
50Jahre
Lopautal Nachrichten

Heideblütenfest
10.08. - 18.08.

Nominierung für 
den Förderpenny  
Der Förderverein der 
Feuerwehr Oldendorf hat 
die Chance auf 1 Jahr lang 
Spendengelder. 

Seite 9

Von Meer 
zu Meer 
10 Laufenten des 
MTV Soderstorf 
machten sich auf 
in Richtung Meer. 

Seite 15

Bahnhofseinweihung 
in Drögennindorf
Die Station ist bereit – jetzt 
warten alle auf den Zug, 
der (nicht) halten soll in 
Drögennindorf. 

Seite 37N r.  0 7

A U G U S T  2 0 2 4
50. Jahrgang

Das volle Programm auf Seite 20/21

L O PA U TA L  N A C H R I C H T E N
Kommunales Mitteilungsblatt der Samtgemeinde Amelinghausen

www.lopautal-nachrichten.de

Farbe                 4c                 hex MacCal
Rot          24/100/47/0        #xxxx 9859-09 Cyclamen



29. bis 31. August - von 10 - 18 Uhr

in 21385 Wetzen/Oldendorf

Heidekönigin Textilhandels GmbH | Im Krüss 1 | 21385 Wetzen/Oldendorf 

Hier fi nden Sie Überhänge, Einzelstücke und Restposten 
aus vergangenen und aktuellen Saisons zu echten SCHNÄPPCHEN-Preisen.*

www.lila-land.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Die Sommerferien klingen aus, obwohl 
der Sommer gerade erst seine Fühler nach 
Niedersachsen ausgestreckt hat. Wir hat-
ten mal wieder viel zu viel Regen. Dennoch 
sind die Gäste uns treu und kommen in 
unsere schöne Region, um die schönste 
Jahreszeit „Urlaub“ hier zu verbringen. Das 

sollte uns alle stolz machen. Wir leben da, wo andere Urlaub 
machen wollen! Ein Privileg. 

Umso stärker sollten wir weiterhin alle darauf achten, dass 
unsere Heimat schön und liebenswert ist. Die Dorfgemein-
schaften sind hierbei ein großes Gut, das einer Sache viel Kraft 
verleihen kann. So haben kürzlich die Bewohner der Gemeinde 
Betzendorf einen „ganz großen Bahnhof“ veranstaltet. Sie ha-
ben die Station Drögennindorf schon mal neu eröffnet. Denn 
der Zug auf der Bahnstrecke Soltau - Lüneburg soll hier bitte 
schön halten. Das war die Bedingung für die Zustimmung der 

Gemeinde zur Reaktivierung der Bahnstrecke. Und jetzt soll der 
Zug hier nicht halten?! Das klingt wie ein Schildbürgerstreich. 
Dabei habe ich doch noch eine alte Fahrkarte von 1963. Die 
habe ich beim Umbau meines alten Hauses in der Abseite des 
Daches gefunden. Für 0,70 Mark konnte man von Drögen-
nindorf nach Lüneburg fahren. Sicherlich, der Preis wird heute 
höher sein, wir haben jetzt auch den Euro. Aber eine neue Fahr-
karte hätte ich schon gern.

Der August ist jedes Jahr ein Monat, auf den so viele Men-
schen in unserer Samtgemeinde hinarbeiten – auf den großen 
Höhepunkt des Jahres – das Heideblütenfest. Sei es als Mit-
glied in einem Verein oder einer Gruppe, die während der Fest-
woche Aktionen starten, sei es als Ausrichter eines Standes auf 
der Marktmeile oder sei es die Kandidatur als Heidekönigin oder 
Heidebock. Die Spannung und Vorfreude sind an jeder Ecke zu 
spüren. 

Möge das Fest beginnen!

Herzlichst
Sabine Butenhoff
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Damit Sie glücklich und  
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Ruhestand gehen können.

Zertifizierter Sachverständiger 
für Ruhestandsplanung
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Lassen Sie aus Ihren Träumen Wirklichkeit werden und 
starten Sie Ihren Weg zur finanziell unabhängigen Zukunft. 
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schöne Ziele erreichen.  
Planen Sie nicht irgendwann – planen Sie jetzt!

Ich zeige Ihnen Wege und Möglichkeiten.

Tel. 04132 933 705
info@wesslingfinanz.de
www.wesslingfinanz.de
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Juli
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der August steht vor der Tür und damit auch das 73. Heideblütenfest. Königin 

Lisa steht vor der Ablöse und auch ich bin schon sehr gespannt darauf wer sich am 
18.08.24 auf dem Kronsberg zur Wahl stellt. Besuchen Sie doch auch die verschiede-
nen Highlights, ob nun die Eröffnung am Lopausee, die Bockwahl, die Feier der Land-
jugend oder eben den Festsonntag. 

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

Zeltlager der Jugendfeuerwehr Amelinghausen 
Vom 24. - 28.06.24 fand das Zeltlager der Jugendfeuerwehr 

Amelinghausen aus Sylt statt. Und wie auf der Jahreshaupt-
versammlung versprochen, stattete ich der Mannschaft einen 
kleinen Besuch ab, um ein Eis auszugeben. Die Jugendarbeit 
der Feuerwehren ist nicht nur erfolgreich, sondern außerge-
wöhnlich; ein kleines Beispiel: Die Betreuerinnen und Betreuer 
haben ein Sammelkartenalbum erstellt, das jedes Mitglied der 
Jugendfeuerwehr, die Betreuerinnen und Betreuer und weitere 
Funktionsträger darstellt. Die Karten mussten nun im Zeltlager 
getauscht werden, bis das Album voll ist – wirklich klasse!

Feuerwehrgerätehaus Rehlingen
Am 20.06.24 war es endlich soweit: Der Flächennut-

zungsplan für das Feuerwehrgerätehaus in Rehlingen wurde 
mit Beschluss des Samtgemeinderates geändert. Nach dem 
Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan der Gemein-
de Rehlingen steht dem Bauantrag nun nichts mehr im Weg. 
Damit haben wir nach langen politischen Beratungen, Grund-
stückstauschgeschäften, Planungen mit der Ortswehr und 
auszuräumenden naturschutztechnischen Herausforderungen 
nun endlich Klarheit darüber, dass dieses Feuerwehrgerätehaus 
tatsächlich gebaut wird – ich freue mich!

Radwege in der Samtgemeinde 
In den vergangenen Wochen fand ein Ortstermin für die 

Begutachtung von möglichen neuen Radwegen in der Samtge-
meinde Amelinghausen statt. Nachdem wir selbst für die Aus-
weisung und Beschilderung von touristischen Radrouten inner-
halb der Samtgemeinde tätig werden, wollen wir nun auch beim 
Neubau von Radwegen, vornehmlich an Kreisstraßen, unter-
stützen und aufzeigen, wo aus unserer Sicht die Notwendigkeit 
eines Radwegebaus besteht. Dabei geht es uns auch immer 

darum, zu schauen, was machbar ist. Im ersten Step schauten 
wir uns die Strecken von Raven nach Wetzen, von Wetzen nach 
Oerzen und von Diersbüttel nach Tellmer an. Alle Strecken be-
finden sich auf der Prioritätenliste des Landkreises Lüneburg 
und haben somit langfristig eine Chance, Berücksichtigung zu 
finden.

Heide-Shuttle
Gemeinsam mit dem Landkreis Lüneburg, den Samtge-

meinden Gellersen, Hanstedt, Salzhausen sowie der Hanse-
stadt Lüneburg ist es uns erneut gelungen, den 5. Ring des Hei-
de-Shuttles starten zu lassen. In der Zeit vom 15.07. - 15.10.24 
hält der Shuttle in der Samtgemeinde in Marxen, Oldendorf, 
Amelinghausen und Soderstorf und steuert u. a. Döhle, Salz-
hausen und Lüneburg an. Fünfmal am Tag an sieben Tagen die 
Woche, kostenfrei und mit der Option, das Fahrrad mitzuneh-
men – fahren Sie mit! Den genauen Fahrplan finden Sie unter 
www.heide-shuttle.de.  

Bürgersprechstunde
Die nächste findet am 21.08.24, um 17:30 Uhr, auf dem 

Dorfplatz in Drögennindorf statt. 

Neben dem Heideblütenfest stehen in der Samtgemeinde 
Amelinghausen im August weitere Veranstaltungen an, die ei-
nen Besuch wert sind. Besuchen Sie doch das Schützenfest 
in Betzendorf in der Zeit vom 23.08. – 15.08.24, am gleichen 
Wochenende die 100-Jahr-Feier des MTV Soderstorf oder das 
Stoppelfeldrennen in Oldendorf am 24.08.24. 

Viele Grüße aus dem Amelinghausener Rathaus! 
Herzlichst 
Ihr Christoph Palesch

SGB Christoph Palesch 

Bei Kanalverstopfungen oder 
Ausfall des Kleinpumpwerkes 
leuchtet die rote Meldeleuchte am 
Schaltschrank des Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschä-
den auf dem Privatgrundstück zu 
vermeiden, bitte umgehend das 
diensthabende Kläranlagenperso-
nal informieren. Der Störfall wird 
dann umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in  
der Abwasserentsorgung

0800 0282266 (AB) 

Tel. 04134 9079520 
Plantage in Betzendorf  

Die Zufahrt ist ab Betzendorf ausgeschildert.
www.schnoeckels-heidelbeer-plantage.de

Heidelbeeren
zum Selberpflücken

Di., Do., Fr. 9 - 13 und 16 - 18 Uhr  
Sa. 10 - 16 Uhr

SCHNÖCKEL

Aus dem Rathaus



Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

n.n. (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Tel. 04132 - 920 923

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Jana Christoph-Saath (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Laura Klan (Raum E.3)
Wahlen, Gewerbe- und 
Ordnungsangelegenheiten 
Tel. 04132 - 920 970

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Franziska Hesebeck (Raum 2.3)
Bauleitplanung 
Tel. 04132 - 920 937

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Einwohnermeldeamt bleibt 21.08. – 23.08.2024 geschlossen

Im Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Amelinghausen 
wird eine umfangreiche Umstellung und Erneuerung der Soft-

ware erfolgen. Aus diesem Grund muss das Einwohnermelde-
amt von Mittwoch, den 21. August 2024 bis Freitag, 23. August 
2024 für den Besucherverkehr geschlossen werden. Ebenso 
können an diesen Tagen keine Dokumente ausgegeben wer-
den.

Die Samtgemeindeverwaltung bittet deshalb alle Bürgerin-
nen und Bürger, die notwendigen Verwaltungswege, zum Bei-

spiel die Beantragung von Ausweisdokumenten, frühzeitig zu 
erledigen und empfiehlt hierzu die Online-Terminbuchung auf 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de zu nutzen, um Warte-
zeiten zu vermeiden.

Das Einwohnermeldeamt ist nach der Softwareumstellung 
ab Montag, den 26. August 2024, wieder geöffnet. 

n Laura Klan

Aus dem Rathaus
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HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi und 
Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852-951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
meisterinmeisterinse
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 bei Hörgerätanpassung 
Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

PLATZ
BEI DER 
LÜNALE
2023

Gemeinde Rehlingen profitiert  
vom örtlichen Windpark
Bürgerwindpark Ehlbeck zahlt freiwillige finanzielle Abgabe pro 
eingespeiste Kilowattstunde an die Gemeinde Rehlingen

Der Gewinnung von Strom aus Wind kommt im Rahmen der 
Umstellung auf erneuerbare Energien in Deutschland eine 

bedeutende Rolle zu. Dies haben auch die Betreiber des Bürger-
windpark Ehlbecks erkannt als sie 2017 sieben Windenergiean-
lagen in der Gemeinde Rehlingen errichteten. 

Betreiber von Windenergie dürfen die von der Errichtung 
ihrer Anlagen betroffenen Gemeinden finanziell beteiligen. Be-
troffen sind nach § 6 EEG bei Windenergieanlagen Gemein-
den, die sich in einem Umkreis von 2,5 Kilometern um die An-
lagen befinden. Im Gegensatz zu Neuanlagen ist die Zahlung 
einer Abgabe für Bestandsanlagen bislang freiwillig.

Der Bürgerwindpark Ehlbeck hat sich jetzt verpflichtet, ab 
Januar 2024 der Gemeinde Rehlingen freiwillig bis zu 0,2 Cent 
für jede in das Stromnetz eingespeiste Kilowattstunde Strom 
auszuzahlen. Einen entsprechenden Vertrag unterzeichneten 
nach der vorausgegangenen Zustimmung der Gesellschafter-
versammlung und des Gemeinderates nun Geschäftsführer der 
Bürgerwindpark Ehlbeck Betreibergesellschaft mbH & Co. KG 
Jürgen Vogt und Bürgermeister Felix Petersen.

„Im zurückliegenden Jahr haben wir als Eigentümer des 
Windparks Gespräche mit der Gemeinde über die Zahlung ei-
ner freiwilligen Abgabe geführt und sind für uns zu dem Ergeb-
nis gekommen, dass wir durch die Zahlung dieser Abgabe einen 
nicht unerheblichen Beitrag zum Allgemeinwohl hier vor Ort 
leisten können. Deshalb haben wir in unserer Gesellschafter-
versammlung einstimmig beschlossen, die Abgabe zu zahlen.“, 
erläuterte Geschäftsführer Jürgen Vogt die Entscheidung der 
Gesellschaft. 

Bürgermeister Felix Petersen zeigt sich erfreut über den Ab-
schluss der Vereinbarung: „Ich freue mich, dass die Betreiber 

bereit sind, diese freiwillige Abgabe an die Gemeinde zu zah-
len. Für die Gemeinde Rehlingen bedeutet der Abschluss dieses 
Vertrages eine jährliche Einnahmeverbesserung im fünfstelli-
gen Bereich, die wir nicht als Kreis- oder Samtgemeindeumla-
ge abführen müssen. Das Geld bleibt hier in der Gemeinde und 
kann hier vor Ort für die Bürgerinnen und Bürger eingesetzt 
werden. Ich wünsche mir deshalb, dass andere Windparks in 
der Umgebung dem guten Beispiel des Windparks Ehlbeck fol-
gen und sich ebenfalls bereit erklären, so eine freiwillige Abgabe 
an die Gemeinden zu zahlen.“  

Neben der Gemeinde Rehlingen werden auch die Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf und die Stadt Munster von der 
Zahlung der Abgabe profitieren. „Allen Gemeinden, die im 2,5 
Kilometer Radius der Windkraftanlagen des Windparks Ehl-
beck liegen, werden wir die Zahlung der Abgabe entsprechend 
ihres Flächenanteils anbieten“, kündigt Jürgen Vogt an.  

n Bürgermeister Felix Petersen

Geschäftsführer Jürgen Vogt und Bürgermeister Felix Petersen
� © Anna Katz-Vogt

Lüneburger Straße 36
21376 Salzhausen

Tel.: 04172 / 6264
Fax: 04172 / 6279

INSEKTENSCHUTZ FÜR FENSTER
zum Einhängen – ohne Bohren
Wir bieten: Gardinen, Sonnenschutz, Rollos, Schienensysteme, 
Service und vieles mehr ...

 Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64

Aus dem Rathaus
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1902
Bauboom im 
heutigen Vogteiweg
Der „Bebauungsplan Amtsvogteigarten“

Nach der deutschen 
Reichsgründung von 

1871 und den hohen Repa-
rationsgeldern, die Frank-
reich nach dem verlorenen 

Krieg (1870/71) an Deutschland zah-
len musste, kam es im neu gegründeten 
Deutschen Kaiserreich zu einem großen wirtschaftlichen Auf-
schwung.  Dieser ökonomische Aufschwung hat auch vor Ame-
linghausen nicht Halt gemacht. Hinzu kommt, dass das mit-
telalterliche Lehnssystem seit der  Mitte des 19. Jahrhunderts 
abgeschafft war und die Bauern  keine  Abgaben mehr an den 
Lehnsherrn zu leisten hatten. Sie waren nun  Eigentümer ihrer 
Höfe und  konnten ihre Gewinne maximieren. Auch die  höheren 
Preise für Agrarprodukte am Ende des 19. Jahrhunderts hatten 
ihnen ein  höheres finanzielles Einkommen beschert, so dass 
immer mehr Aufträge an Handwerker vergeben wurden. Man 
konnte nicht mehr alles allein machen. 

Um 1900 hatte Amelinghausen 500 Einwohner, von de-
nen weniger als die Hälfte  noch von der Landwirtschaft leb-
ten. 1868 wurde im Norddeutschen Bund, zu dem auch das 
ehemalige Königreich Hannover gehörte, die Gewerbefreiheit 
eingeführt. Nun konnten die Handwerker, die bis dahin als Ein-
lieger bei Bauern wohnten und für Kost und Logie arbeiteten, 
zusätzlich durch   nebenbei  ausgeführte handwerkliche Arbei-
ten  Geld verdienen.  Durch die zunehmende Bedeutung der 
Geldwirtschaft wurden  handwerkliche Dienstleistungen nicht  
mehr ausschließlich mit Naturalien beglichen. Nun lag es nahe, 
ein Haus zu bauen  und sich selbständig zu machen. 

1852  wurde die Vogtei Amelinghausen aufgelöst und an die  
Vogtei Salzhausen angeschlossen. Der 1 ha 86 Ar 8 qm gro-
ße domänen-fiskalische Amtsvogteigarten  wurde – da es jetzt 
keinen Amtsvogt mehr gab -  zu einem geringen Pachtpreis an 
vier Pächter verpachtet, von denen der Gastwirt Studtmann 
(heutiges Rathaus) und der Vollhöfner Studtmann (Glocken-
hof) den größten Anteil hatten. 

Schon 1893 hatte der  Domänen-Fiskus vorschlagen, den 
Garten  an Bauwillige zu verkaufen. Aufgrund der damaligen 
schlechten Wirtschaftslage fanden sich aber keine Käufer.

1902 sollte es  anders sein. Die Nachfrage  war auf einmal 
groß. Der Domänen-Fiskus hat die Pachtverträge, die noch bis 
1908 liefen, gekündigt  –was vertraglich  möglich war – und 
versuchte, den Garten als Ganzes zum Verkauf anzubieten. Auf 
diese Weise wollte man  sich die Mühe mit den Einzelverkäufen 
ersparen.  

 Es lagen auch schon Kaufangebote vor. Der Uhrmacher 
Bullermann wollte alle neun Landlose für 6200  Mark kaufen, 
der Schneidermeister Bartels nur drei.  In einem Brief vom 27. 
Januar 1902 schreibt Bullermann an den Regierungspräsiden-
ten. „Hierdurch erkläre ich, daß ich mich an mein Angebot vom 
16ten September 1902 bis zum 1ten Oktober 1903 gebunden 
halte. Georg Bullermann Uhrmacher“

Der Gemeindevorsteher Gade beglaubigt diesen Brief mit 
dem Zusatz: „Die eigenhändige Unterschrift des Georg Buller-

Gemeindevorsteher 
Gade mit dem  
Dorfgendarm

Bild vom Vogteiweg mit der schmalen gepflas-
terten Straße und parallel dazu der Sandweg, dem 
sogenannten Sommerweg. Aufnahme von 1950

Bild vom Haus von Uhrmacher Georg Bullermann, Vogteiwewg 2, Aufnahme 
von 1950

mann und die Zahlungsfähigkeit desselben von 6200 M. wird 
hiermit beglaubigt“. 

Es entwickelte sich nun ein reger Schriftverkehr bezüglich 
der Verkaufsmodalitäten und Erschließung der Baugrundstü-
cke. Schließlich hat sich  der Domänen-Fiskus  für den Ein-
zelverkauf der Grundstücke entschieden. Der Gastwirt und 
der Bauer Studtmann konnten sich mit ihren Wünschen,  den 
Amtsvogteigarten nicht zu verkaufen, um weiterhin als Pächter 
aufzutreten, nicht durchsetzen.  

Da das Gelände von Norden nach Süden und von Osten nach 
Westen sehr abschüssig ist, musste eine vernünftige Weg-
führung gefunden werden. Ursprünglich sollten die Käufer 
den Weg anteilig nicht nur  erwerben, sondern auch herrichten 
und unterhalten. Gemeindevorsteher Gade  war gegen diesen 
Vorschlag  und  konnte sich mit seinem Plan durchsetzen: Der 
Fiskus überlässt der Gemeinde  kostenlos eine 2000 m2 gro-
ße  Fläche für den Weg und richtet ihn auch her. Die Gemeinde 
würde für die späteren Unterhaltungskosten aufkommen. Nun 
konnte der Bauboom losgehen. Es entstand eine Handwerker-
straße mit folgenden Berufen: Schneider (Bartels),   Drechs-
ler(Kröger) und Sattler (Kröger), Fuhrunternehmer (Bur-
meister) Maurer  (Drewes, später Wiekhorst), Dachdecker 
(Stelter), Uhrmacher (Bullermann) und Tischler(Rüter, später 
Gade, heute Stelter am Jungfernstieg).  Zwei Landlose wurden 
nicht zur Bebauung verkauft. Kaufmann Lüchow konnte seinen 
Garten und Bauer Studtmann seinen Hofplatz vergrößern.

Alles in allem hat das Domänenrentamt für die neun Grund-
stücke 8200 Mark bekommen, was bei dem damaligen Zins-
satz von 3,5 % weitaus mehr war als  das  geringe Pachtgeld. 

Der Vogteiweg war sozusagen der erste „Bebauungsplan“ in 
unserem Dorf und ein Zeichen für ökonomisches Wachstum 
und Bevölkerungszunahme.

n Hans-Friedrich Müller  

(Quelle: HSTAN Hann 180 Lüneburg Acc 3-119 Nr 335, Seiten 40-88)
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Die Jugendlichen aus Oldendorf freuen sich über Ihre Unterstützung!
� © Matthias Engel

Förderverein der 
Feuerwehr Oldendorf  
für den Förderpenny 
nominiert
Möglichkeit auf ein Jahr Spenden für die Jugendfeuerwehr

Der Verein zur Förderung der Freiwilligen Feuerwehr Olden-
dorf/Luhe e.V. ist in das Auswahlverfahren für den soge-

nannten Förderpenny gekommen. Um diese Förderung tat-
sächlich zu erhalten, ist Ihre Mithilfe nötig!

Was ist der Förderpenny?
Es handelt sich hierbei um eine Aktion des Discounters Pen-

ny, bei dem lokale Vereine mit Kundenspenden, die über ein Jahr 
in den Penny-Märkten der näheren Umgebung zusammen-
kommen, unterstützt werden.

Wie kommen die Spenden zusammen?
Die Spenden werden ein Jahr lang durch Aufrunden beim 

Bezahlvorgang an der Kasse oder das Spenden von Mehrweg-
bons gesammelt. Der Gewinner des Votings erhält außerdem 
1.500 € von Penny.

Wofür sollen die Spenden eingesetzt werden?
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Oldendorf/

Luhe feiert im Jahr 2025 ihr 25-jähriges Jubiläum. Hierzu soll es 
eine Jubiläumsfeier geben, die mit den Spenden finanziert wer-

den soll. Außerdem bietet die Jugendfeuerwehr das ganze Jahr 
über Aktionen und Ausflüge an, die Geld kosten und finanziert 
werden müssen. Die Jugendlichen im Alter zwischen 10 und 16 
Jahren sind die Feuerwehrleute von morgen und lernen dabei 
bereits wichtige Grundlagen für das zukünftige Ehrenamt. 

Wie können Sie uns helfen?
Bevor wir tatsächlich den Förderpenny erhalten, müssen wir 

uns in einem Votingverfahren gegen einen weiteren Mitbewer-
ber durchsetzen. 

Dieses Online-Voting findet ab dem 19.08.2024 bis zum 
08.09.2024 statt. In diesem Zeitraum kann einmal pro Tag 
abgestimmt werden. Sie finden das Voting ab dem 19.08.2024 
unter www.foerderpenny.de. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie uns bei der Aktion 
unterstützen und die Förderung so möglich machen.

n Lennart Suhm

Wir sind die Ex
perten

für Ihr Proje
kt.

HAUSBAU
schlüsselfertig | ökologisch | regional

DACHSTÜHLE
HOLZRAHMENBAU
SANIERUNG
TROCKENBAU
CARPORTS
HOLZTERRASSEN
ÜBERDACHUNGEN

PHOTOVOLTAIK

Tel. 0 41 32 - 220
www.heger-holzbau.de

Lüneburg | Hamburg | Heidekreis | Hannover

von Terrassen und Eingängen

Aus dem Rathaus
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Gefahrgutübung der 
Feuerwehr im Waldbad 
Amelinghausen
Feuerwehren aus mehreren Gemeinden 
üben gemeinsam

Am Samstag, den 25.05.2024, fand 
eine gemeinsame Übung der Ge-

fahrgutgruppen der Gemeindefeuer-
wehren aus Amelinghausen, Gellersen 
und Ilmenau im Waldbad Amelinghausen 
statt. Hierbei wurde ein Chlorgasaustritt 
in einem Technikraum angenommen, 
es traten größere Mengen an giftigem 
Chlorgas aus. Eine defekte Chlorgasfla-
sche war hierfür die Ursache. Während 
ein Trupp der Feuerwehr Amelinghausen 
erkundete, dass sich keine Personen im 
akuten Gefahrenbereich befanden, wurde 
der Bereich um das Waldbad abgesperrt. 
Daraufhin kamen die Gefahrgutgruppen 
aus Gellersen und Ilmenau in den Ein-
satz. Durch mehrere Trupps in Chemi-

kalienschutzanzügen wurde die defekte 
Flasche abgedichtet und der Austritt so 
gestoppt. Anschließend mussten die 
betroffenen Träger dekontaminiert wer-
den. Dies geschah an einem eigens dafür 
eingerichteten Dekontaminationsplatz. 
Bei regelmäßigen Lagebesprechungen 
wurden alle involvierten Führungskräfte 
auf den neuesten Stand gebracht und 
weitere Maßnahmen besprochen. Nach 
erfolgreichem Ende des Einsatzes und 
Rückbau der umfangreichen Dekonta-
minationsmaßahmen, erklärte uns die 
zuständige Fachkraft für Bädertechnik 
den aktuellen Stand der Technik, die für 
die Aufbereitung des Wassers nötig ist, 
sowie die Gefahrenpotentiale dieser. Die 
Übung zuvor fand in einer alten, stillge-
legten Anlage statt. 

Ein regelmäßiges Zusammenarbei-
ten der einzelnen Gefahrgutgruppen ist 
wichtig, da diese auch im Einsatzfall zu-
sammen ausrücken und sich ergänzen. 
Gerade das Wissen um die Fähigkeiten 

und das Arbeiten der anderen Gruppen 
sowie die Kommunikation ist besonders 
wichtig

n Lennart Suhm

Lagebesprechung am Fahrzeug der Feuerwehr Westergellersen� © Jan Meyer Ein Trupp in Chemikalienschutzanzügen auf dem 
Weg in den Einsatz� © Jan Meyer

02.08.2024 19:30 Uhr Zusatzdienstgruppe 
05.08.2024 19:30 Uhr Atemschutzgruppe 
07.08.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 1. Gruppe 
10.08. – 18.08.2024  Heideblütenfest 

14.08.2024 19:30 Uhr Zugdienst 1. Zug, 2. Gruppe 
16.08.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr blaue Gruppe 
19.08.2024 19:30 Uhr Sanitätsgruppe 
21.08.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 1. Gruppe 
23.08.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gelbe Gruppe 
25.08.2024 09:30 Uhr Maschinistengruppe 
26.08.2024 19:30 Uhr Drohnengruppe 
27.08.2024 19:30 Uhr Kommunikationsgruppe 
28.08.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 2. Gruppe 
29.08.2024 19:30 Uhr Zug- und Gruppenführerunterweisung 
30.08.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gesamte JF

Freiwillige Feuerwehr Amelinghausen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Amelinghausen-Dienstplan-LN 07-24

Richtigstellung
In der letzten Ausgabe wurde dieser 
Beitrag mit einem falschen Text ver-
öffentlicht. Hier ist nun die richtige 
Version. Die Redaktion bittet um 
Entschuldigung!

02.08.24 19:30 Uhr Monatsübung,  
Thema: Vegetations- 
brandbekämpfung

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

Aus dem Rathaus
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Endlich ist es soweit!
Praxis für Physiotherapie - van Schwamen-Carlberg zieht um!

Mein größter Wunsch war es aber, Patienten die Möglich-
keit einzuräumen, an Geräten zu arbeiten und Kurse zu 

besuchen um ggf. dauerhaft Beschwerden zu beseitigen oder 
den Umgang damit selbstständig kontrollieren zu können. Nun 
ist dieses ab September in unseren neuen Räumlichkeiten, An 
der Kieskuhle 9, möglich. Dank unserer neuen Kollegin Dani-
ela kann Yoga und Pilates angeboten werden und dank der vor-
handenen Geräte kann mit einer Heilmittelverordnung (KGG 
– Krankengymnastik am Gerät) oder privat mit einem monat-
lichen Beitrag betreut, mit Trainingsplänen, an Geräten trainiert 
werden. Alles andere läuft wie bisher. KG, MT, Massagen, Fas-
zien, Fußreflex, Hot stone usw. Weiter sind auch betriebliche 
Gesundheitsmaßnahmen buchbar. 

Für die Yoga- und Pilates-Kurse kann man sich jetzt schon 
anmelden!

Trainingszeiten:
Montags:	 Yoga:	 9:00 Uhr – ca. 10:10 Uhr
	 Pilates: 	 10:30 Uhr – 11:30 Uhr
Dienstags:	 Yoga:	 17:35 Uhr – 18:45 Uhr
	 Pilates:	 19:00 Uhr – 20:00 Uhr
Donnerstags:	 Pilates:	 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 Yoga:	 14:00 Uhr – 15:10 Uhr	
Bitte meldet euch dafür in unserer Praxis!
Ist für DICH keine passende Zeit dabei, melde dich gerne 

und gib uns die Information, ggf. werden noch andere Zeiten 
angeboten!

Wir planen am Samstag den, 31.08.2024, in der Zeit von 
10 Uhr bis ca. 14 – 15 Uhr, eine Eröffnungsfeier für all unsere 
Patienten, Freunde, geladenen Gästen sowie allen Interessier-
ten von nah und fern. An diesem Tag besteht die Möglichkeit 
für die, die uns noch nicht kennen, uns kennen zu lernen, alles 
anzuschauen und auszuprobieren sowie an kleinen Schnuppe-
reinheiten (Yoga/Pilates) teilzunehmen oder sich den Nacken 
massieren zu lassen.

In einem offiziellen Teil kann sich nach kurzer Begrüßung 
und kleiner Ansprache mit kühlen Getränken und einer Brat-
wurst zwischendurch gestärkt und erfrischt werden. Wir freuen 
uns auf dieses für uns große Ereignis und das wir es mit euch/
Ihnen erleben dürfen.

Herzlichst, Ihr Praxisteam

Das Praxisteam (es fehlen Jana Wiesner und Daniela Dilling) 
� © M. van Schwamen

v

Physiotherapeut(w/m/d)
bei fairer Bezahlung und individuell 
eingeteilten Arbeitszeiten/-tagen
 
Gerne sind auch Berufsanfänger mit einer 
Fortbildungsleidenschaft gesehen, die von 
uns in jeder Hinsicht gefördert wird.

Wir ziehen in neue Räumlichkeiten um. 
Dafür brauchen wir Verstärkung.

v v

Dich!

Melde Dich unter:
Praxis 
Telefon: 04132 - 939 55 02

oder direkt

Marion van Schwamen-Carlberg 
Mobil: 0172 - 405 52 02

Wir freuen 

uns auf Dich!

Tolles Physioteam sucht genau

Physiotherapeutin und Heilpraktikerin für Physiotherapie 
Schulweg 2 · 21385 Amelinghausen

Physio van Schwamen-Carlberg - Stellenanzeige02_1/2 hoch_Rz.indd   1 17.07.24   17:40
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Es wurde Zeit, 
aufzuhören
Sehr geehrte Patientinnen, liebe Amelinghausener, ich habe 

zum 1. Juli 2024, nach dreieinhalb Jahrzehnten, meine Pra-
xis an die Praxis Dres. Hesse und Dr. Guthardt aus Soltau ver-
kauft. Seit dem 15. Juli ist Zahnärztin Jasmin Weigel für Sie da. 
Alle unsere Praxismitarbeiterinnen werden weiterhin für Sie zur 
Verfügung stehen. Auch Frau Dr. Kramer bleibt Ihnen erhal-
ten.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei Ihnen bedanken, dass 
Sie mir dankenswerterweise über so viele Jahre, ja Jahrzehnte, 
Ihr geschätztes Vertrauen geschenkt haben. Außerdem bedan-
ke ich mich recht herzlich bei meinem Team Imke, Ina, Ute, Isa, 
Ulrike, Heike, Anja, Belma und Ingried. Ohne meine Praxismä-
dels, auch die, die schon lange nicht mehr dabei waren, wäre die 
Praxisphilosophie nie aufgegangen. Genauso gilt mein Dank den 
zahntechnischen Laboren Cii denti, Zahntechik Meyer und dem 
Labor Ludwig, die in einem nicht unerheblich großem Maße an 
unserem Erfolg beteiligt waren. Zum Schluss geht mein Dank 
auch noch an alle, die in der Not oder bei kleinen Katastrophen 
sofort zur Stelle waren und geholfen haben. Dies gilt im Beson-
deren für die Handwerkerschaft Amelinghausens.

Frau Weigel wünsche ich für Ihre Praxiszukunft alles Gute 
und viel Erfolg.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Auf Wiedersehen� © Karoline Biermann

Zahnärztin Jasmin Weigel� © Praxis Dr. Hesse, Dr. Guthardt

Hallo!  
Ich bin  
die Neue.

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwarenhandel · e-Books 
Karten · Zeitungen · Spiele

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de

Wirtschaft
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HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

Neben dem Job studieren

Für den Aufstieg im  
Gesundheitswesen
Das Gesundheitswesen bietet sichere Arbeitsplätze, nicht 

nur im medizinischen oder pflegerischen Bereich. Auch 
wer administrative Aufgaben übernehmen möchte, hat im Ge-
sundheitsmarkt hervorragende Aussichten. Ein Blick in aktuelle 
Stellenausschreibungen bestätigt die guten Perspektiven für 
Wechselwillige.

Doch was tun, wenn man aus einer pflegerischen oder me-
dizinischen Tätigkeit in die Verwaltung wechseln und sogar Ma-
nagementaufgaben übernehmen möchte und kein geeignetes 
Fachwissen vorweisen kann?

Dann lohnt sich eine Weiterbildung. Wer allerdings in die Zu-
kunft plant und sich möglichst viele Karrierewege offenhalten 
möchte, investiert in ein Studium. 

Der Bachelor-Studiengang „Management im Gesundheits-
wesen“ der IST-Hochschule für Management (www.ist-hoch-
schule.de) bietet optimale Voraussetzungen dafür. Zum einen 
ist er inhaltlich auf die Belange der Gesundheitswirtschaft 
zugeschnitten und zum anderen ist er problemlos berufsbe-
gleitend zu absolvieren. Als Teilzeit-Studium mit Online-Vorle-
sungen, Online-Tutorien, Studienheften und meist freiwilligen 
(online-) Seminaren, kann jeder Studierende das Studium im 
eigenen Tempo durchlaufen – zeit- und ortsunabhängig. 

Studieren – auch ohne Abitur
Ein weiterer zentraler Aspekt des Studiengangs ist die Mög-

lichkeit, auch ohne Abitur studieren zu können. Berufserfahre-
ne Fachkräfte aus dem Gesundheitswesen, die über eine abge-
schlossene Berufsausbildung und Berufserfahrung verfügen, 
können so den Zugang zur Hochschulbildung erlangen. 

Beschäftigte, die sich für diesen Studiengang entscheiden, 
profitieren von einer fundierten betriebswirtschaftlichen Aus-
bildung, die sie in die Lage versetzt, in leitenden und strategi-
schen Funktionen innerhalb des Gesundheitswesens tätig zu 
werden. 

Durch die Verknüpfung von gesundheitsspezifischem Fach-
wissen mit betriebswirtschaftlichem Know-how eröffnen sich 
ihnen vielfältige Karrieremöglichkeiten, beispielsweise in der 
Pflegedienstleitung, im Qualitätsmanagement oder in der Ver-
waltung von Gesundheitseinrichtungen – und das alles auch 
ohne Abitur.� n akz-o

Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen – zeit- und 
ortsunabhängig. � © IST-Hochschule/akz-o

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

ANDERS, FREUNDLICH UND KOMPETENT

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044
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Die U13 kann sich doppelt 
freuen …

Die aus den beiden Jahrgängen 2011 und 2012 neu zusam-
mengestellte U13 Mannschaft des FC Heidetal wird Meis-

ter, steigt in die Kreisliga auf und hat brandneue Trikots bekom-
men. Das war wirklich eine tolle Saison unserer U13. 

Nach einem holprigen Auftakt in die Saison 2023/2024 mit 
einer 2:0 Niederlage gleich im ersten Spiel, konnte die Trup-
pe rund um das Trainergespann Maik Kruse, Jens, Neumann, 
Christian von Darl und Dennis Niehoff eine beachtliche Serie 
hinlegen. In den folgenden 15 Spielen wurden insgesamt 14 
Siege und ein Unentschieden auf dem Konto der Heidetaler 
verbucht werden. Nach einem souveränen 1:0 Heimsieg gegen 
Mitkonkurrent Lüchow reichte ebenfalls ein 3:0 Auswärts bei 
der JSG Lüneburg West II um bereits am vorletzen Spieltag un-
einholbar an der Tabellenspitze zu stehen und so die verdiente 
Meisterschaft und den Aufstieg in die Kreisliga perfekt zu ma-
chen.

Und es gab noch einen Grund, über den sich das Team freu-
en durfte: Die Physiotherapiepraxis an der Hasenburg inves-
tierte in ausgefallene und stylische Trikots, so dass die letzten 
Saisonspiele auch in neuem „Look“ mit neuem Trikotsponsor 
bestritten werden konnten. Die U13 und der FC Heidetal be-
danken sich herzlich für diese tolle Unterstützung bei Angelika 
Böttger und Maik Kruse. Weitere Informationen zum Sponsor 
gibt es unter www.physio-hasenburg.de.

Nach der Sommerpause geht es für die U13, dann als U14 
C-Jugend auf dem 11er Feld wieder auf Punktejagd. Alle Infos 
zum FC Heidetal findet Ihr unter www.fc-heidetal.de .

n Dennis Niehoff

U18 des FC Heidetal sichert 
sich das Double
Nach der Meisterschaft gewinnen die FC-Youngster auch den 
Kreispokal

Zwar ging das letzte Saisonspiel unserer U18 mit 1:3 an die 
JSG Breselenz/Küsten, durch ein deutlich besseres Tor-

verhältnis entschieden unsere Jungs die Meisterschaft trotz 
Punktgleichheit am Ende aber doch für sich. Ein Torverhältnis 
von 50:7 Treffern aus acht Spielen kann sich dabei genauso se-
hen lassen wie sieben Siege und ein Unentschieden. Einen Sieg 
über die zweitplatzierte JSG Breselenz/Küsten sparte sich un-
sere U18 übrigens für ein wichtiges Spiel auf - nur eine Woche 
nach dem letzen Saisonspiel fand das Finale um den Kreispokal 
gegen eben diesen Kontrahenten statt. Stand es nach der regu-
lären Spielzeit noch 0:0, endete das anschließende Elfmeter-
schießen mit einem 5:4-Sieg für unseren FC.

n Florian Langanke

Die U13 des FC Heidetal� © Kruse Die U18 nach dem Pokalsieg in Bad Bevensen. Hinten v.ln.r.: Aldin Ramicevic, 
Ben Niehoff, Aldino Djerlek, Enrik Wendorf, Daniel Danilov, Yannick Raube, Ja-
nnis Winkelmann, Ilya Manuilenko, Jan Paul Konik, Marten Steinwedel, Steffen 
Jahnke (Trainer), Jens Winkelmann (Trainer), Enrico Köhler (Trainer)
Mitte v.l.n.r.: Jake Fricke, Lennox Voutta, Nils Prochnow, Lennard Lüthje, Kjell 
Barufe, Eric Nack; Vorne liegend: Mikael Siggel� © Andrea Winkelmann

Tennis macht Spaß!

Hallo liebe Tennisfreunde und alle, die es werden wollen, die 
Punktspielsaison ist zum großen Teil abgeschlossen. Un-

sere Junioren B haben einen bemerkenswerten 3. Platz in der 
Staffel erreicht. Zur Mannschaft gehören: Julius Peters (Mann-
schaftsführer), Christian Bartels, Jasper Taubert, Leander Pre-
döhl. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Ergebnis! Bei den Er-
wachsenenmannschaften stehen noch jeweils 2-4 Spiele aus. 
Dafür wünschen wir viel Erfolg! Für Samstag, 17. 08. 2024 pla-
nen wir ab 10 Uhr ein Sommerfest verbunden mit einem offe-
nen Funturnier für jung und alt im Doppel und Mixed. Näheres 
auf unserer Hompage. Die Wintersaison 2024 2025 ist in der 
Planung. Es sind noch einige Stunden frei. Bitte bei Interesse 
Anfragen an den Vorstand stellen. 

Wir wünschen allen viel Spaß beim Tennis und auf bald!
Euer TCA-Team
n Brigitte Waltereit

PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!
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Laufenten des MTV Soderstorf� © Anneke Böhm

Von Meer zu Meer
„Laufenten“ des MTV Soderstorf unterwegs

Am 07.06.24 machten sich 10 Laufenten des MTV Soder-
storfs auf in Richtung Meer. Wir richteten unser Nest 

auf einem Campingplatz in der Nähe von Damp ein und bega-
ben uns dann dort gleich auf die sogenannte Pasta-Party. Am 
nächsten Tag wollten wir nämlich als Staffel beim „Lauf zwi-
schen den Meeren“ von Husum nach Damp laufen, daher galt 
es noch mal seine Kohlenhydratspeicher aufzufüllen und auch 
Freundschaften mit der Konkurrenz zu schließen. Alle Strecken 
waren zwischen 7 und knapp 12km lang und forderten uns auf 
ihre Art und Weise. Am Ende liefen wir aber alle gemeinsam 
glücklich und zufrieden durchs Ziel am Strand von Damp und 
feierten unsere gemeinsame Leistung anschließend noch lan-
ge und ordentlich auf der After-Run Party im riesigen Zelt am 
Strand. Wir hatten so viel Spaß an diesem Tag, dass wir auch im 

nächsten Jahr den MTV Soderstorf auf jeden Fall wieder beim 
Lauf zwischen den Meeren vertreten wollen! Vielen Dank auch 
noch mal an den Verein für die Unterstützung und an unseren 
Sponsor Schaefer – Haustechnik e.K. für die tollen Teamshirts! 
Sie haben uns – neben unserem Namen – noch mal zusätzlich 
beflügelt! � n Anneke Böhm

Hohnstorf� © Gerhard Müller Heipo� © Mike Kattner

Lauftreff MTV 
Amelinghausen

Der Lauftreff war in den letzten Mo-
naten bei einigen Veranstaltungen 

unterwegs. So starteten fünf Läuferin-
nen und Läufer beim 3. Lauf des SALAH 
Cups in Hohnstorf. Es liefen über die 
10,6 km Uschi, Margitta und Anne, dabei 
belegte Uschi den 1. Platz ihrer AK und 
Margitta den 2.Platz. Daniel und Marcus 
haben den Halbmarathon mit sehr guten 
Zeiten von 1:41 und 1:46 absolviert. Nelli 
ist beim Dahlenburger Moorlauf die 8,8 
km in 37:53 und hatte den 2. Platz von 
allen Frauen belegt. Beim Hella Halbma-
rathon ist sie dann noch in 1:38:50 ge-
laufen. Glückwunsch an alle Läufer/-in-
nen für die guten Zeiten.

Goldene 
Landpartie und 
Kinderolympiade

Es war Ferienzeit, also nicht viel los im 
Verein. Einige Gruppen trainierten 

auch in der Ferienzeit, aber Wettkämpfe 
und Aktionen gab es bis auf die Teilnah-
men von Dr. Dorit Stehr bei einigen, auch 
internationalen Masterwettkämpfen und 
einigen Teilnahmen von Lauftrefflern an 
Laufveranstaltungen, keine. 

Allerdings beteiligte sich der MTV mit 
drei Stationen bei der Goldenen Land-
partie der Samtgemeinde anläßlich des 
50-jährigen Jubiläums. Nicole Dahle 

führte ein ausgebuchtes Yogaprojekt 
durch, das BLO begeisterte mit seiner 
Musik in Gabers Garten und der MTV 
Vorstand führte in Kooperation mit dem 
TC Amelinghausen auf dessen Anlage 
eine Miniolympiade für Kinder durch. 55 
Kinder konnten stolz Medaille, Urkunde 
und ein Totti-Eis für ihre Leistungen ent-
gegennehmen.

Für August stehen nun die Kinder
olympiade und der „Heipo“ Volkslauf 
an. Für die Kinderolympiade benötigen 
wir noch Helfer/innen für die Stati-
onen und das Kuchenbuffet. Melden 
bitte unter Tel. Dr. Rüdiger Carlberg 
0160/94174318.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Die Vorbereitungen für den Heidekö-
niginnenpokal am 17. August laufen auf 
vollen Touren. Der Start ist wie im letz-
ten Jahr auf der Straße am Sportlerheim 
Amelinghausen um 17:00 Uhr. Online 

kann man sich noch anmelden bis zum 
15.08.2024 18:00 Uhr und am Starttag 
bis 16:00 Uhr in der Lopautalhalle. Die 
Anmeldung findet ihr auf unserer Hom-
page www.mtv-lauftreff.de.

n Gerhard Müller

SportSport
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Siegerehrung Deutsche Meisterschaft W 65 über 200 m� © Marion Hergarten

Junge MTV-Leichtathleten 
und Masters – wieder 
einmal erfolgreich
Diesen Sommer läuft es!

Auch im Juni konnte der MTV Amelinghausen mit Stolz auf 
ganz junge und einige „rüstige“ ältere Athleten blicken:

Kreisbestenkämpfe U12 + U14
Neben vielen sehr starken Leistungen gab es in Blecke-

de insbesondere Podestplätze für Conrad Ludolph, M11, einen 
hervorragenden 3. Platz über 800 m sowie einen 2. mit dem 
Schlagball. In der M 12 landete Constantin Heisinger mit Ge-
genwind in seinem Lauf über 75 m mit zwei Hundertsteln hin-
ter Constantin Schrell aus Lüneburg auf dem 2. Platz. Im Hoch-
sprung war er jedoch nicht zu schlagen und erkämpfte sich mit 
1,28 m den 1. Platz vor Joel Binnoit, welcher im Ballwurf eben-
falls zweiter wurde. Bei den Kindern W 10 brillierte wieder ein-
mal Lara Schweigert auf dem 2. Platz jeweils über 50 m, 800 
m und im Weitsprung (3,46 m), dazu mit einem 3. Platz beim 
Schlagball.

Deutsche Meisterschaften Masters in Erding
Dr. Dorit Stehr brachte aus Erding bei München gleich vier 

Medaillen und eine Handvoll Jahresbestleistungen mit: Silber 
gab es für sie über 300 m Hürden und 400 m, Bronze über 
200 m und 800 m sowie einen 5. Platz über 100 m.

KM-Jugend in Winsen
In der männlichen Jugend U 18 zeigte Lucien Bullert, was er 

draufhat. Er erzielte über 100 m in unglaublichen 12,40 sec. ei-
nen 2. Platz, wie auch im 200 m Finale sowie im Weitsprung 
unter seiner AK. Mit großem Abstand entschied Lucien durch 
übersprungene 1,61 m schließlich den Hochsprung für sich.

Norddeutsche Meisterschaften Masters in Rathenow
Drei weitere Medaillen holte Dorit von Brandenburg nach 

Amelinghausen, nämlich nochmals Silber über die Langhürden 
sowie Gold über 100 m und 400 m.

n Dr. Dorit Stehr
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99 Jahre  
und kein bisschen leise ...
Schützenfest 2024 in Betzendorf

Ein Jahr vor unserem 100-jährigen Geburtstag ist es wieder 
soweit. Wir feiern vom 23. - 25.08. unser Schützenfest. 

Der neu gestaltete Freitagabend ist im letzten Jahr sehr gut 
angekommen. Und so werden wir am Freitag um 17.30 Uhr an 
der Mehrzweckhalle in Betzendorf mit dem Ermitteln der Kin-
dermajestäten starten. Beim Vogelstechen, Blasrohrschießen 
und am Lichtpunktgewehr können unsere Jüngsten ihr Können 
zeigen. Anschließend machen wir einen Umzug zum Sport-
platz, wo unsere kleinen Gäste einen Luftballon-Wettbewerb 
starten. Danach gibt es Eis am Stiel. Am Samstag geht es um 
9.00 Uhr mit dem Abholen der Majestäten weiter. Ab 12.00 
Uhr treffen wir uns vor der Kirche und marschieren dann zum 
Frühstück in den Schützengrund. Ab 14.00 Uhr starten dann 
die Wettbewerbe um das Königsschießen, sowie das Preis-
schießen für Jedermann. Um 18.00 Uhr werden dann die Sie-
ger des Preisschießens bekannt gegeben und im Anschluss die 
neuen Majestäten proklamiert. Danach startet dann die Party 
mit DJ-Toto. 

Der Sonntag beginnt mit dem Feldgottesdienst um 10.00 
Uhr an der Kirche und dem Königfrühstück um 11.00 Uhr in der 
Sporthalle. Ab 13.00 Uhr startet der Festumzug zum Schützen-
grund, wo wir das Wochenende ausklingen lassen. Für das leib-
liche Wohl sorgt das Team von der Landschlachterei Pröhl. 

Am Samstag und Sonntag steht für unseren kleinen Gäste 
eine Hüpfburg im Schützengrund. Wir freuen uns auf ein tolles 
Fest mit vielen Gästen.!

n Michael Haan

Schützenfest in 
Soderstorf
Familie Garbers regiert!

Beim diesjährigen Schützenfest in So-
derstorf konnten alle Titel vergeben 

werden.

Besonders groß war die Freude bei 
Familie Garbers, die komplett ins Königs-
haus eingezogen ist:Neuer Schützen-
könig wurde Michael Garbers und seine 
Frau Petra liess sich nicht lumpen und 
wurde Damenkönigin, als Adjutantinnen 
wählte sie ihre Töchter Jessica und Nina 
aus.

Die Adjutanten des König s sind Se-
bastian Cohrs und Dirk Oedding.

Neuer Jugendkönig wurde Finn Oed-
ding, seine Adjutanten sind Dirk Oedding 
und Stephan Müller.

Schülerkönig ist Ben Perdylla, sein 
Adjutant ist Lennard Adomeit.Neue 
Volkskönigin ist Bettina Wind. Und beim 
Lichtpunktschiessen war Enno Scher-
baum siegreich.Die Bürgermeisterschei-
be errang Sebastian Cohrs, genau wie den 
Volksbankorden.Die Ausmarschscheibe  
ging an Dirk Oedding.Anne Jornitz gab 
den besten Schuss auf den Bundesorden 
ab.Zusammengefasst kann man feststel-
len, dass das Schützenfest „eine runde 
Sache“ war, mit vielen Gästen und guter 
Stimmung.Interessierte Mitbürger kön-
nen sich jederzeit ein Bild machen und zu 
unseren Übungsabenden Montags und 
Dienstags (Damen) unverbindlich vorbei 
kommen.

n Stephan Müller

Königsfamilie 2024� © Michael Haan

Eis am Stil� © Michael Haan

Kindermajestäten 2024� © Michael Haan

Königsfamilie Schützenverein Soderstorf mit Gästen� © Volker Culemann
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Marco Bohlmann aus Putensen  
ist Schützenkönig 2024 in Wetzen
90 Jahre Schützenverein Wetzen – und der König kommt wieder einmal aus Putensen!!

So lautet das Ergebnis des Schützenfestes 2024 in Wetzen 
zum wiederholten Mal. Nachdem die Schützenschwestern 

und Schützenbrüder ihren König Christian Hauff bei bestem 
Wetter in seiner Residenz, der Königsallee in Putensen abge-
holt hatten, ging es zurück in das Schützenhaus nach Wetzen 
und irgendwie war man sich sicher „Der König geht in diesem 
Jahr nach Wetzen“. Nachdem sich dann das interne Königs-
frühstück dem Ende zuneigte und ein paar Getränke geflos-
sen waren, meldete sich André Schulz zu Wort und verkündete 
„Kampflos geht der Titel nicht nach Wetzen“, und schon be-
gannen die Königswetten und die freundschaftliche Rivalität 
nahm beim Königsschießen ab 14:30 Uhr ihren Verlauf.

Damit war bei Beginn des Königsschießens bereits klar, dass 
alle zu vergebende Titel in allen Disziplinen wieder besetzt sein 
würden.

Nachdem alle Schüsse auf die jeweiligen Königsscheiben 
abgegeben waren, bat der Präsident Jürgen Rüter den stellver-
tretenden Kommandeur Peter Vogt, die Mannschaft zur Pro-
klamation antreten zu lassen. Da bei sehr schönem Wetter am 
Samstag auf einmal eine Gewitterwolke mit ein paar Tropfen 
Regen aufzog, durfte man vermuten, der Himmel weint, weil die 
Majestät aus Putensen verabschiedet wurde. Aber schon schien 
wieder die Sonne und die Proklamation konnte beginnen.

Zunächst ließ der Präsident die ersten 3 Qualifikanten für 
den Titel der Dorfmajestät vortreten. Den Titel holte sich Mar-
cella Rüter aus Wetzen mit einem 420,1 Teiler, dicht gefolgt von 
Wiebke Pepic aus Südergellersen mit einem 499,6 Teiler und 
Christine Zeeck aus Wetzen mit einem 829,6 Teiler.

Den Volksbankorden erkämpfte sich in diesem Jahr Moritz 
Witthöft mit einem 20,6 Teiler, gefolgt von Pia Witthöft mit 
einem 72,9 Teiler und Peter Vogt mit einem 107,6 Teiler, alle aus 
Wetzen.

Die Proklamation wurde dann mit den jüngsten Teilnehmern 
aus unserem Verein fortgesetzt, den Teilnehmern am Licht-

punktgewehr-Schießen. Hier konnte sich Gustav Rüter aus 
Wetzen den Titel mit einem 566,8 Teiler sichern, dicht gefolgt 
von Emily Witthöft aus Wetzen mit einem 591,7 Teiler und Paul 
Müller aus Südergellersen mit einem 676,2 Teiler.

Den Titel der Schülerkönigin holte sich Alyssa Schumacher 
aus Putensen mit einem 359,4 Teiler. Bereits vor der Proklama-
tion hatte sie angekündigt „Der 2. Platz reicht mir nicht, ich will 
den Titel“.  Platz 2 belegte Ben Jürgensen aus Wetzen mit ei-
nem 442,6 Teiler und Platz 3 ging an Willem Vogt aus Putensen 
mit einem 902,1 Teiler. 

Bei den Jugendlichen ging Annika Vogt aus Wetzen zum 5. 
Mal aus dem Wettbewerb als Jugendkönigin mit einem 740,7 
Teiler hervor, während sich Sharlyn Höppner und Erdan Red-
zepovic mit den Plätzen 2 und 3 begnügen mussten. 

Den Titel des Juniorenkönigs holte sich mit einem 1740,2 
Teiler Benjamin Bütow aus Wetzen. Zu seinem Adjutanten 
wählte er sich Christian Niemeyer. 

Um den Titel der Damenkönigin hatten sich 4 Teilnehmerin-
nen ernsthaft bemüht. Als Siegerin ging in dieser Disziplin 
Madlon Schumacher aus Putensen mit einem 1012,3 Teiler her-
vor, gefolgt von Antonia Rüter, Angela Jürgensen und Pia Witt-
höft auf den weiteren Plätzen.

Sie nahm sich zur Überraschung einiger Anwesenden als 
Adjutanten ihren Partner André Schulz und Jürgen Rüter, den 
Vereinspräsidenten. In Wetzen lebt eben der Fortschritt.

Spannung und Stimmung steigerten sich dann doch noch 
einmal ganz erheblich, als die Bewerber um den Titel „Schüt-
zenkönig 2024“ aufgerufen wurden. Denn irgendwie war ge-
fühlt sicher, Peter Vogt wird es schon machen. Aber 8 Schützen 
wollten den Titel – und nur einer konnte ihn bekommen. Und 
genau so, wie es in der liebevollen Rivalität zwischen Putensen 
und Wetzen immer ist, standen am Ende noch Peter Vogt aus 
Wetzen und Marco Bohlmann und André Schulz aus Putensen 
vor dem angetretenen Verein. Mit gewaltigem Jubel wurde dann 

von links: Juniorenkönig Benjamin Bütow, Adjutant des Juniorenkönigs Christian Niemeyer, Bürgermajestät Marcella Rüter, Lichtpunkt-König Gustav Rüter, 
Heidekönigin Lisa Röttger, Adjutant des Schützenkönigs Christian Hauff, Schützenkönig Marco Bohlmann, Adjutant des Schützenkönigs Carl Vogt, Adjutant der 
Damenkönigin André Schulz, Damenkönigin Madlon Schumacher, Jugendkönigin Annika Vogt, Adjutant der Damenkönigin Jürgen Rüter, Schülerkönigin Alyssa 
Schumacher�  © Ernst-Otto Müller
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Programm 
Freitag, 23.8.2024  I FESTAKT
Eröffnungsabend mit TONart – 19 Uhr
Jubiläumsausstellung – Fr.-So.

Samstag, 24.8.2024  I FAMILIENTAG
Spiele ohne Grenzen – 11-14 Uhr
BINGO bei Kaffee und Kuchen – 15-18 Uhr

Samstag, 24.8.2024  I JUBILÄUMSPARTY
Disko mit DJ Jens Wotzke – ab 21 Uhr
Bierpong-Turnier & Happy Hour – 20-22 Uhr

Sonntag, 25.8.2024  I JAHRHUNDERTKICK
Fußballturnier – Anpfiff 12 Uhr
Frühschoppen mit Torwandschießen – ab 11 Uhr

Mehr Infos unter www.mtv-soderstorf.de

100 Jahre MTV Soderstorf
Jubiläum mit buntem Programm vom 23.08.-25.08.2024

Die Zeit der Planung und des Vorbereiten ist vorbei, jetzt gilt 
es, dass runde Jubiläum unseres MTV Soderstorf gebüh-

rend zu feiern. 
Ein mit Höhepunkten vollgepacktes Wochenende wartet 

auf viele Gäste. Mit einem Festakt am 23.08.2024, um 19.00 
Uhr, starten wir unser Jubiläumswochenende. Musikalisch un-
termalt von TONart geht es auf eine Reise durch unsere Ver-
einsgeschichte. Am 24.08.2024 starten wir mit einem Fami-
lientag. Jung und alt sind ab 11.00 Uhr herzlich eingeladen um 
und im Stadion an unterschiedlichen Spielstationen jede men-
ge Spaß zu haben. Selbstverständlich gibt es hier auch etwas 
zu gewinnen! Ab 15.00 gibt es Kaffee und Kuchen im Dorfge-

meinschaftshaus und beim Bingo kann ein Rundflug über So-
derstorf gewonnen werden.Günstige Preise und DJ Jens Wotz-
ke sorgen ab 21.00 Uhr bei der Jubiläumsparty für Stimmung. 
Als Warm-up gibt es vorher ein Bierpong-Turnier mit Happy 
Hour. Ob die Protagonisten unseres Jahrhunderkick die Party 
gut überstanden haben zeigt sich am Sonntag ab 11.00 Uhr zu-
erst beim Frühschoppen und später beim Fußballturnier. Der 
Anpfiff ist um 12.00 Uhr im Stadion geplant. An allen drei Ta-
gen kann unsere Ausstellung 100 Jahre Vereinsgeschichte im 
Dorfgemeinschaftshaus in Augenschein genommen werden.

Der MTV freut sich auf viele Gäste und die nächsten 100 
Jahre!� n Stephan Müller

Marco Bohlmann zum Schützenkönig 2024 in Wetzen mit ei-
nem 552,6 Teiler proklamiert und zog damit die Königswürde 
wieder einmal nach Putensen. Damit war Peter Vogt wieder 
einmal zweiter Sieger, aber immerhin in diesem Jahr der 1. Rit-
ter mit einem 858,7 Teiler. Der 52-jährige Marco Bohlmann ar-
beitet als Kfz-Mechaniker in Salzhausen, ist seit vielen Jahren 
Vereinsmitglied in Wetzen und belegt den Titel des Schützen-
königs nach 2011 zum zweiten Mal. Zu seinen Adjutanten wähl-
te sich König Marco die Vereinsmitglieder Christian Hauff und 
Carl Vogt, beide aus Putensen.

Die weiteren Plätze um die Königswürde 2024 hatten André 
Schulz, Christian Hauff, Simon Witthöft, Heinz Behringer, Tho-
mas Pierstorf und Jürgen Rüter belegt.

Am Schützenfestsonntag hatte uns das gewohnte Kaiser-
wetter ein wenig im Stich gelassen, aber dennoch konnte Prä-
sident Jürgen Rüter zum Königsfrühstück ca. 180 Gäste aus 
befreundeten Vereinen, Politik und Verwaltung begrüßen.

Auch das anschließende Kinderschützenfest mit den belieb-
ten Wettbewerben war mit 44 Teilnehmern sehr gut besucht. 
Ebenso wurden die Veränderungen, Böhmer-Showtrack anstel-
le eines Karussells, und besondere Schießanlage für Jung und 
Alt anstelle einer Schießbude sehr gut durch Kinder, Jugendli-
che und auch Erwachsene angenommen.

Auch das Ermitteln einer Matjesmajestät am Montag erfreu-
te sich größter Beliebtheit. Von 55 Teilnehmenden kämpften 37 
Schützen und Nichtschützen um den Titel des Matjeskönigs/
der Matjeskönigin. Als Sieger ging am Ende des Schießens das 
81-jährige Vereinsmitglied Hermann Köster aus Putensen mit 
einem 517,8 Teiler hervor, dicht gefolgt vor Bernhard Schröder 
und Ernst-Otto Müller.

Resümee des Schützenfestes: Alle Titel besetzt, großartige 
Majestäten, sehr guter Besuch - und auch ein paar Wolken am 
Sonntag konnten die Stimmung in Wetzen nicht trüben.

n Ernst-Otto Müller (Pressewart)

Sport
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Am 9.8. startet mit „A crazy Show“ 
unser 175. Konzert!!!

Stellt euch, vor ihr sitzt im Kino, der 
Vorhang geht auf. Der Film beginnt und 
die Titelmusik des Films lässt euch träu-
men. Mit der aktuellen Show „A Crazy 
Show“ haben KlangEffekt. bereits meh-
rere hundert Zuschauer in die Welt der 
Film- und Serienhits entführt. Nach zwei 
großartigen Darbietungen im Kulturfo-
rum Wienebüttel und dem Kurhaus Bad 
Bevensen kommen sie nun nach Ame-
linghausen und werden das Publikum an 
diesem Abend verzaubern. Verpassen 
Sie nicht die einzigartigen Interpretatio-
nen von Michi, Lulu, Charlie und Rabbi, 
die sich auch an diesem Abend in schi-
cke und schrille Kostüme werfen werden 
und Euch in eine andere Welt eintauchen 
lassen.

Am Freitag, den 23.8. heißt es „Tele-
mann und sein Garten“ mit dem En-
semble für Barockmusik „Chiesa del 
Villaggio“. Mit ihren Handwerkszeugen 
Blockflöten (Gisela Helms), Gambe (Ro-
switha Conrad) und Cembalo (Andreas 
Bartelsen) möchte das Ensemble für 
Alte Musik begeistern. Alle drei sind Mu-
siker mit Leib und Seele, denen Telemann 
besonders am Herzen liegt, weil man in 
all seinen Noten die Begeisterung für die 
Musik spürt.

Wir freuen uns auf Sie und danken al-
len Sponsoren!! Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.

Weiteres zu den Konzerten finden 
Sie auf der Homepage der Hippolitkirche 
Amelinghausen. 

Das Team der Freitag-Nacht-Konzerte.
� n Lisa Wulfes-Lange

„SOMMERLICHT“
Offenes Atelier am 11. August 2024

Zur Heideblütenfestwoche öffnet 
auch das Atelier white – blick in Et-

zen seine Türen, mit gleichzeitigem Aus-
stellungsraum. Sie dürfen sich wieder 

auf eine liebevoll zusammengestellte 
Ausstellung mit neuen Werken von Ka-
trin Mescheder freuen. Ihre Malerei ist 
meist abstrakt aber auch konkret. Sie 
sagt: Kunst ist ein Raum für mich, in dem 
ich mich selbst finde.

In gemütlicher Atmosphäre wird die 
Ausstellung im Atelier sowie in dem 
schönen Gartenbereich präsentiert. 

Geöffnet am Sonntag, 11.08.2024 
von 11.00 – 17.00 Uhr 
Katrin Mescheder 
Atelier white – blick 
Dehnsener Str. 8,  
21385 Amelinghausen – OT Etzen 
Fon 04132 932545,  
Mobil 0151 22279160 
www.katrin-mescheder.de,  
katrin.mescheder@me.com

� n Katrin Mescheder

Wir feiern das 175. Freitag-Nacht-Konzert 
- Musik bei Kerzenschein!!!
Auch Im August lädt die Hippolit-Kirchengemeinde jeweils um 21.00Uhr zu folgenden 
Freitag-Nacht-Konzerten ein.

Ensemble KlangEffekt� © Anton Höfel

Sonnensturm - Flares� © Katrin Mescheder

Sonnabend, 10. August
18:00 Uhr	 Auftakt „Der See brennt“ – 

Vorprogramm am Ufer mit 
Kinder- und Familienpro-
gramm, Hüpfburg, großer 
Tombola, Kinderschminken, 
Clown u.v.m. Musik von Ben 
Boles und dem MTV Blas
orchester.

20:00 Uhr	Musikprogramm mit der 
Live-Band Stage Drive. 
Open-Air-Lasershow mit 
Flammen- und Pyroeffekten 
über dem See. 

Bei der Auftaktveranstaltung „Der See brennt“ 
und dem Festnachmittag auf dem Kronsberg ist 
keine Bestuhlung vorhanden!
Eintrittspreise: 
Lopausee, 10.08.: Kinder bis 10 Jahre frei,  
10 – 14 Jahre 3,- €, Erwachsene 12,- €, 
Kronsberg, 18.08.: Kinder bis 14 Jahre 2,- €, 
Erwachsene 6,- €

Heideblütenfest Amelinghausen e. V.

www.heidebluetenfest.com

Kunst und Kultur
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Sonntag, 11. August
12:00 Uhr	 Erlebnis-Sonntag mit  

großem Flohmarkt,  
Menschenkicker-Turnier, Musikgruppen und Inter-
preten, dem MTV Blasorchester, Kunsthandwerk 
u.v.m.

17:00 Uhr	 Konzert des Chores  
Chornetto in der Hippolit Kirche

Montag, 12. August
19:00 Uhr	 Heidjerabend mit Musik der Heidewölfe und der 

Fidelen Lopautaler am historischen Schafstall in 
Amelinghausen

Dienstag, 13. August
15:00 Uhr	 Kinderolympiade des MTV Amelinghausen auf 

dem Sportplatz Amelinghausen
19:00 Uhr	 Heide-Pub-Quiz im Pavillon auf dem Bauckhof, 

Gruppenanmeldung unter hharms6542@gmail.
com oder 0160-97053707, Startgeld 3,-€/Person

Mittwoch, 14. August
14:00 Uhr	 Sagenhafte Heidekräuter“ mit Kräuterfachwirtin 

Marion Putensen, Dauer 2 – 2,5 Stunden, Kosten 
10,- €, Treffpunkt: WaldKräuterey am Lopausee, 
Auf der kalten Hude 4. Um Anmeldung unter 
post@tausendgruen.net wird gebeten

17:00 Uhr	 Geführte Mountainbike- und E-Mountainbike- 
Tour durch das wilde Amelunggebirge.  
Um Anmeldung unter info@heidebluetenfest.com 
wird gebeten

19:00 Uhr	 Lesung der Spiegel Bestsellerautorin Katrin Iskam 
im Pavillon auf dem Bauckhof, Karten nur noch an 
der Abendkasse erhältlich

19:00 Uhr	 Hoffest im Gasthaus Fehlhaber

Donnerstag, 15. August
18:00 Uhr	 Grillabend im „Auszeit im Kieferneck“ mit Lecke-

reien vom Grill und Livemusik von Stereo Sunset 
(Reservierung unter 0177-2710247),  
Zum Lopautal 31, Amelinghausen

19:30 Uhr	 Volksliederblasen/Posaunenchor „Hippo-Brass“ 
auf dem Glockenhof Studtmann (bei Regen in der 
Hippolit Kirche)

21:00 Uhr	 Nachtwanderung – mit allen Sinnen mit A. Rehn-
Laryea. Start: Parkplatz Kronsberg. Um Anmeldung 
unter info@heidebluetenfest.com wird gebeten

Freitag, 16. August
19:00 Uhr	 Wahl des Heidebocks auf dem Hof gegenüber der 

Kirche, Veranstalter: Heideböcke Amelinghausen e.V.

Sonnabend, 17. August
17:00 Uhr	 Lauf um den 29. Volksbank-Heideköniginnen

pokal, Ausrichter MTV Amelinghausen Lauftreff
19:30 Uhr	 Romantische Sommernacht mit dem Sinfonischen 

Blasorchester vor dem Café Seestübchen am 
Lopausee

20:00 Uhr	Landjugend-Party im Festzelt auf der Marktmeile/
Marktstraße Amelinghausen

Sonntag, 18. August
9:30 Uhr	 Plattdeutscher Gottesdienst auf dem Kronsberg
11:00 Uhr	 Platzkonzert mit Empfang der Heidekönigin auf 

dem Glockenhof in Amelinghausen
13:00 Uhr	 Festnachmittag auf dem Kronsberg mit Wahl der 

Heidekönigin 2024/2025 und abwechslungs
reichem Rahmenprogramm.

16:00 Uhr	 Festumzug durch Amelinghausen mit vielen  
Festwagen, Fußgruppen und Musikzügen

19:30 Uhr	 Prämierung der Festwagen mit der neuen  
Heidekönigin im Festzelt auf der Marktmeile

Programmänderungen vorbehalten

     Heideblüten f est
Amelinghausen

Heideblütenfest Amelinghausen e. V.

www.heidebluetenfest.com
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Viele Feinwasch
mittel gefährden 
die Umwelt 

Stiftung Warentest hat 15 Feinwasch-
mittel untersucht. Nur 5 davon sind 

schonend zur Umwelt: 
Dalli, Lidl Formil, Rossmann Domol, 

dm Denkmit Black Sensation, Rossmann 
Domol Black.

Die Mehrzahl enthält den Konservie-
rungsstoff Natriumpyrithion. Dieser ist 
akut gewässerbelastend und hochgiftig 
für Wasserorganismen. Drei Produkte 
enthalten Mikroplastik (Rei, K-Classik, 
Coral Black Velvet), K-Classik sogar bei-
de problematischen Inhaltsstoffe.

Auch in vielen anderen flüssigen Rei-
nigungsmitteln sind Pyrithionine enthal-
ten. Bei der Suche in Internet fand ich 
diese auf der Liste der Inhaltsstoffe un-
ter anderem bei Weichspüler, Handspül-
mittel, Allzweckreiniger, Toilettenreiniger 
und zahlreichen Spezialreiniger wie Holz-

reiniger, hier sogar ein Produkt der Marke 
Frosch. Hier hilft nur der Blick auf das 
Etikett,  denn diese Konservierungsmit-
tel müssen angegeben werden. Meistens 
finden Sie dann den Begriff Sodium Py-
rithione bei den Inhaltsstoffen. Erschre-
ckend ist, dass sogar als umweltfreund-
lich beworbene Produkte diesen Stoff 
enthalten können. Auf der sicheren Seite 
ist man mit einem Mittel  mit dem Blau-
en Engel Umweltzeichen.  Dieser wird 
für immer mehr Produktgruppen verge-
ben. 

n Maria Biermann

Umweltt   pp

210.000 Rehe werden jährlich zum 
Opfer des Straßenverkehrs

Heute war es mal wieder soweit – An-
ruf der Polizei Melbeck: „Wildunfall 

auf der K9 zw. Dehnsen u. Soderstorf“. 
Der zweite bereits in diesem Jahr. Letztes 
Mal war es ein vielversprechender Bock. 
Gott sei Dank hatte diesmal die Polizei 
den Unfallort deutlich markiert. Deshalb 
war es für den Hund nicht schwer das 
Stück zu finden. Es lag wie ein Haufen 
Müll im Straßengraben. Das Bild mag ich 
nicht veröffentlichen. Es war eine Ricke, 
die vermutlich ein oder zwei Kitze führte. 
Genau war das nicht mehr feststellbar – 
die Füchse oder der Wolf hatten das Eu-
ter bereits herausgefressen. Hoffentlich 
war es da bereits tot.

‚Was geschieht nun mit den Kitzen‘, 
ging es mir durch den Kopf, als ich den 
Kadaver ins Auto verlud. Vermutlich wer-
den sie elendiglich verhungern. Wenn 
der Wolf sie sich greift, ist das noch die 
harmloseste Art zu sterben.

Sorry, aber mich lässt so etwas nicht 
kalt: 230.000 Wildunfälle jährlich, da-
von 210.000 alleine mit Rehen – die 
Dunkelziffer ist erheblich und soll bei 
300-500 % liegen. 

Ich verstehe nicht warum das so sein 
muss und offenbar als unvermeidbar 
hingenommen wird. 80 km/h Höchst-
geschwindigkeit auf den besonders ge-
fährdeten Strecken würde schon vielen 

Wildtieren das Leben retten und das 
grausame Tierleid zumindest verringern.
� n E. v. Seydlitz

Auf die Verpackung  
kommt es an 

Es ist ja so schön bequem, beim Einkaufen die 
Produkte in kleinen Mengen zu kaufen, sauber 

verpackt in Folie oder Papier. Auch Glas ist hervor-
ragend als Verpackungsmaterial geeignet. Die Her-
steller machen es uns aber auch leicht. Bunt, mit 
ansprechendem Design und ach doch so ökolo-
gisch. Aber stimmt das auch?

Viele der Verpackungen, die wir in den letzten Jahren genutzt 
und kennengelernt haben, verschwinden nach und nach vom 
Markt. Warum? Ganz einfach: Sie sind umweltschädlich! Das 
Recyceln einer PET-Flasche kostet viel mehr Energie, als das 
Waschen einer Glasflasche. Ist der Deckel noch an der Plas-
tikflasche, wird es richtig kompliziert. Denn die Zusammenset-
zung der verschiedenen Plastikteile (Deckel vs. Flasche) lässt 
sich nicht im selben Prozess recyceln. Wer schraubt den Deckel 
ab, wenn nicht der Endverbraucher? In Holland beispielsweise 
gibt es wieder die gute Tetrapackung ohne Deckel. Kennen Sie 
das noch? Ecke aufknicken, abschneiden und vorsichtig gie-
ßen! 

Wildunfall, täglich 630 Mal in Deutschland�  
� © Börner/DJV

Kommen wir also zurück zu dem, was war. Was vermeint-
lich uncool ist, wird heute wieder hip. Die gute Milchflasche aus 

Glas, der Einkaufsbeutel aus Stoff und die Brötchentasche 
aus Leinen. Achten Sie beim Einkaufen doch mal verstärkt 
auf die Fülle der Verpackungen, ihrer Zusammensetzun-
gen und den Einzelteilen. Eine Pizzaverpackung ohne Folie 
um die Pizza ist schlechter zu recyceln als die Pappverpa-
ckung, in der die Pizza in Folie steckt. Warum? Weil die 
Pappverpackung durch die Beschichtung an der Innensei-
te, um die Pizza frisch zu halten, den Pappkarton ungeeig-
net für die Papiertonne macht. Diese Verpackung gehört in 

den Gelben Sack. Aber sie ist nicht oder nur schwer recycelbar. 
Reine Pappe kann bis zu 20 mal wiederverwertet werden. Die 
beschichtet Pappe gar nciht. Der Kreislauf der Produkte wird an 
dieser Stelle unterbrochen, ober besser gesagt: beendet. Nur, 
wenn etwas in den Gebrauchskreislauf zurückkehrt, kann man 
von langlebig/nachhaltig sprechen.

Deshalb sollte der Grundsatz immer lauten: Müll vermeiden, 
statt recyceln! � n Sabine Butenhoff (AG Nachhaltigkeit)

Natur und Umwelt

Nächstes AG-Treffen ist am 13.08.24, 18:00 Uhr,  
im Rathaus Amelinghausen  >> Jeder ist willkommen!

AG Nachhaltigkeit
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Mittendrin und gut erreichbar …
Das Migrationsservicebüro der Samtgemeinde Amelinghau-

sen ist jetzt in der Lüneburger Str. 35 zu finden!
Geflüchtete Menschen erhalten hier niedrigschwellige 

migrationsspezifische Beratung und Unterstützung bei ihrer 
sprachlichen, beruflichen und sozialen Integration. 

Zudem richtet sich das Beratungsangebot auch an die Bürge-
rInnen der Samtgemeinde; ob Informationen über Möglichkei-
ten der ehrenamtlichen Arbeit mit Geflüchteten, Wohnungs- 
und Jobangebote, Spenden oder Unterstützung bei Problemen 

und Sorgen. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos. 
Die MitarbeiterInnen des Migrationsservicebüros bieten je-

weils mittwochs von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr offenen Beratung ohne Ter-
min an.
Weiter Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter  
0177 7514308 (Britta Witt) oder 
0173 1687593 (Marlon Müller).

n Text und BIlder: Britta Witt

2

soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten, Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns (Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller (Raum S102)
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Kinder, Jugend und Soziales
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Eröffnung der 19. Saison 
des Heide-Shuttles:  
Im Fokus stehen Kinder 
und Jugendliche

Hanstedt, 11. Juli 2024 – Mit großer Freude eröffneten am 
Mittwoch rund 70 Vertreterinnen und Vertreter der Politik 

und Verwaltung, des Tourismus, des ÖPNV, der Kindertages-
stätte und des Naturparks die 19. Saison des Heide-Shuttles. 
Unter dem Motto „Die Welt mit den Augen eines Kindes se-
hen“ legt die Region in diesem Jahr einen besonderen Fokus 
auf die jüngsten Mitglieder der Gesellschaft. Kinder und Ju-
gendliche aus der Naturparkregion und darüber hinaus werden 
eingeladen, die Schönheit und Vielfalt der Lüneburger Heide zu 
entdecken.

Der französische Maler Henri Matisse sagte einst: „Man 
darf nicht verlernen, die Welt mit den Augen eines Kindes zu 
sehen.“ Diese Worte erinnern daran, der Welt unvoreinge-
nommen, offen und neugierig zu begegnen. Erster Kreisrat des 
Landkreises Harburg und Mitglied des Naturparkvorstands, Jo-
sef Nießen führte aus: “ Uns Erwachsenen fällt das manchmal 
schwer, denn oft sind wir zu sehr in Zahlen, Fakten und unseren 
Routinen verhaftet. Mit dem Heide-Shuttle, unserer mehrfach 
ausgezeichneten, kostenfreien Freizeitbuslinie, haben wir je-
doch die perfekte Möglichkeit, uns diese kindliche Perspekti-
ve zu bewahren und die Schönheit der Natur und Kultur immer 
wieder aufs Neue zu erleben.“

Von heute an bis zum 15. Oktober verbindet der Heide-Shutt-
le – oder besser: die fünf Ringlinien – rund 100 Haltestellen in 
den Landkreisen Harburg, Lüneburg und Heidekreis. Die fünf 
Niederflurbusse fahren im Städtedreieck Lüneburg, Soltau und 
Buchholz täglich fünf- bis sechsmal ihre Runden zwischen  

8 und 20 Uhr. Jeder Bus ist mit 
einem Fahrradanhänger ausge-
stattet, der Platz für 15 Fahrräder 
bietet, sodass auch Radfahrer be-
quem zusteigen können.

Das Hop-on-Hop-off-Prin-
zip ermöglicht es den großen 
und kleinen Gästen und Einhei-
mischen, die Schönheit der Lü-
neburger Heide zu erfahren und 
mit Wanderungen, Radtouren 
oder Kutschfahrten zu den Na-
turwundern und den kulturellen 
Besonderheiten zu kombinieren. 
„Der Besuch eines Cafés für z.B. 
einen Buchweizenkuchen oder 
des Restaurants für ein Heid-
schnucken-Gulasch lässt sich 
sicher gut ergänzen“ schlägt Hil-
ke Feddersen, Geschäftsführerin 
des Naturparks Lüneburger Hei-
de vor. „Auch der Besuch unserer 
Heidedörfer und der Städte lässt 
sich mit dem Heide-Shuttle orga-
nisieren.“   Besonders erfreulich 
ist, dass auch viele Kinder und 
Jugendliche, Schülerinnen und 

Schüler sowie Kita-Gruppen den Shuttle nutzen, um ihre Hei-
matregion zu erkunden – sei es zu Schul- oder Kita-Ausflügen, 
zu Kindergeburtstagen oder in Jugendgruppen.

Zur Eröffnung dieser Saison hatte die Region die Unterstüt-
zung von den Kindern der DRK-Naturpark-Kita aus Hanstedt 
erhalten, die mit einem wunderbaren Auftritt begeistert ha-
ben. Als Dankeschön konnten die Kinder und alle erwachsenen 
Gäste auf einer kleinen Spritztour mit dem Heide-Shuttle die 
Umgebung Hanstedts erkunden. „Wir laden alle Schulen, Kitas, 
Kinder- und Jugendgruppen herzlich ein, dieses kostenfreie 
Angebot in den kommenden Monaten zu nutzen“ erklärt Fed-
dersen.

Die mittlerweile über 1 Million Fahrgäste, die den Hei-
de-Shuttle in den vergangenen 18 Jahren genutzt haben, be-
weisen den Erfolg dieses umweltfreundlichen kollektiven Mo-
bilitätsangebots. Mit rund 60.000 Fahrgästen pro Saison, d.h. 
fast 700 pro Tag trägt der Shuttle nicht nur zur touristischen 
Erschließung der Region bei, sondern ist auch eine klimascho-
nende Ergänzung des öffentlichen Nahverkehrs in der Natur-
parkregion.

Mehr als 50 Prozent der Fahrgäste kommen aus unserer 
Region, was zeigt, dass der Heide-Shuttle weit mehr ist als ein 
touristisches Fortbewegungsmittel. Er ist ein wichtiger Be-
standteil des Alltags vieler Einheimischer und trägt dazu bei, 
den kommenden Generationen einen lebenswerten Planeten 
zu hinterlassen. Aktuell arbeitet der Verein Naturparkregion an 
einem Konzept für einen Klimafonds, um die Qualität dieses 
Angebotes langfristig zu sichern.

Kreisrat Nießen schloss seinen Beitrag mit den Worten: „Wir 
wünschen dem Heide-Shuttle eine erfolgreiche Saison mit 
vielen Fahrgästen und unvergesslichen Erlebnissen. Auf eine 
wunderbare Fahrt!“.

n Naturpark Lüneburger Heide

Die Heide-Shuttle Karte mit den Ringen und Haltestellen� © Naturpark Lüneburger Heide
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DER QR-CODE BRINGT
EUCH ZU EMMAS
INTERNETSEITE.

EMMA

Fülle die Schultüte
Rätselrunde

Kreise ein, was in die Schultüte gehört.
Aber Achtung, es haben sich ein paar Dinge
dazwischengeschummelt, die nicht dazu
gehören!

WAS HAT SICH
VERÄNDERT:

FARBE, FORM ODER
GRÖSSE?

WÄHLE EINE FIGUR
DIE: NICHT GROSS

IST, NICHT ROSA IST
ABER ECKEN HAT

MIAS MUTTER HAT FÜNF TÖCHTER: LUNA, HILDE, FRANZI,
ELISE... WIE HEISST DIE FÜNFTE TOCHTER? 

Teilnahme am Festumzug 
beim Schützenfest in 
Betzendorf

Vor vielen Jahren, als ich noch als Schülerin die Grundschu-
le Betzendorf besuchte, war es traditionell, dass wir Kin-

der am Festumzug des Schützenfestes in Betzendorf in Ver-
kleidung teilnahmen. Es machte Spaß und wir freuten uns, im 
Rampenlicht zu stehen. Letztes Jahr wurde diese Tradition re-
aktiviert und wir zogen am Sonntag mit durchs Dorf. In diesem 
Jahr wollen wir unsere Teilnahme an dem Umzug gerne unter 
ein Motto stellen. Ein Anliegen, welches gerade im Hinblick auf 
die Kinder und Jugendlichen in unseren Dörfern sehr wichtig 
ist. Unser Motto in diesem Jahr soll heißen: 3 Minuten - der 
Zug, der Zug, der Zug braucht eine Bremse ... 

Wer die regionale Presse verfolgt, wird wissen, dass es um 
die Streichung des Bahn-Haltepunktes in Drögennindorf geht. 
Wir als Verein sind unpolitisch, aber die Streichung des Halte-
punktes ist eine Benachteiligung für die Kinder und Jugendli-
chen im ländlichen Raum. Das ist unserer Ansicht nach nicht in 
Ordnung, zumal die Möglichkeiten mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln (Bus) nach Lüneburg zu kommen, immer weiter einge-
schränkt werden. Wer mehr dazu wissen möchte schaut unter: 
www.drei-minuten.info rein. 

Wir wollen einen kleinen Wagen dekorieren, mit einem Be-
zug zu Bahnhof, Bahn fahren, Verreisen etc. man kann einfach 
als Passagier teilnehmen, als Zugführer, Bahnhofswärter, Loko-

motive etc. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Man muss 
sich nicht anmelden, sondern kann einfach dazukommen. Der 
Umzug findet am Sonntag den 25.08., ab 13.00 Uhr statt. Tref-
fen ist um 12.30 Uhr auf dem Sportplatz in Betzendorf. Man 
muss weder Mitglied im Schützenverein sein, noch im Kinder-
garten und Schulförderverein. Einfach mitmachen, den Kinder 
Spaß ermöglichen und nebenbei noch etwas für eine gute Sa-
che tun. Kommt vorbei, helft mit, dass Thema in die Öffentlich-
keit zu tragen- wir freuen uns auf viele Teilnehmer, gerne auch 
außerhalb unsere Gemeinde. Ein Hinweis noch: Kindergarten-
kinder müssen beim Umzug unbedingt von den Eltern beauf-
sichtigt werden. Wie? Einfach mitkommen!

n Katharina Dietze

� © Elsa Kögel

Kinder, Jugend und Soziales
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Im Jahre 1848 erfand der Glasbläser Christoph Simon Karl 
Greiner, der in dem thüringischen Ort Lauscha lebte, die 
sogenannte Märbelschere. Märbel ist ein anderes Wort für 
Murmel. Im September 1848 erhielt er die alleini-
ge Berechtigung, künstliche Achat- und Edel-
steinkugeln herzustellen. 
Murmeln aus Stein, die meistens aus 
Marmor hergestellt waren, besaßen 
schon die Kinder im alten Rom. Doch 
überall auf der Welt spielten die Kinder 
auch mit Glasmurmeln, Perlen, Stei-
nen, Nüssen oder Muscheln. In Europa 
waren lange Zeit farbige Ton-Murmeln 
sehr verbreitet. Heute gibt es fast nur 
noch Glasmurmeln. 
Murmelspiele sind in der ganzen Welt ver-
breitet. Dass das Murmelspiel bereits sehr alt 
ist, weiss man durch Funde aus römischer, ger-
manischer und babylonischer Zeit. In den Gräbern der alten 
Pharaonen  wurden zum Beispiel Murmeln als Grabbeilage 
gefunden. Die ältesten Murmeln, die man gefunden hat, 
stammen aus der Zeit von etwa 3000 vor Christus. Anhand 

archäologischer Funde nimmt man an, dass die verschiede-
nen Murmelspiele in Mitteleuropa und der Schweiz seit der 
Zeit um 1500 an Bekanntheit stark zugenommen haben. 

Im Mittelalter war das Murmelspiel auch in Deutsch-
land weit verbreitet. Auf dem berühmten Bild 

„Kinderspiele“ des flämischen Malers Pie-
ter Brueghel von 1560 sind an mehreren 

Stellen Kinder zu sehen, die mit Murmeln 
spielen. Die Größe der Kugeln, das Mate-
rial und die Farbigkeit der Murmeln waren 
sehr unterschiedlich. Die echten Mur-
meln waren zu dieser Zeit jedoch nur den 
Kindern reicher Leute vorenthalten. Das 

normale Volk spielte mit Nüssen. 
In den deutschsprachigen Ländern gibt es 

für das Murmelspiel und die Murmel viele 
unterschiedliche Namen. Dazu gehören: Schus-

sern, Bucker, Knicker, Klickern, Marbeln, Märbeln, 
Schnellern und Heuer. Der Name Murmel kommt von Mar-
mor, die anderen Namen beschreiben entweder das klackern-
de Geräusch der aneinanderstoßenden Kugeln oder die Art 
und Weise, wie sie sich bewegen. 

© Nxr-at/wikimedia.org © Henry Mühlpfordt/www.wikimedia.org

Murmeln von 1700 bis 1930 Tonmurmeln Glasmurmeln
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Warum heissen 
Murmeln Murmeln? 

Der Name Murmel stammt 
ursprünglich von dem Begriff 

„Marmor“, dem früher häufigsten 
Herstellungsmaterial.

Kids & Co.

      Welt aus Glas

Murmeln
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Kennt ihr Spiele, die man mit Murmeln spielen 
kann? Hier eine mögliche Variante für euch.

Spieleanleitung:Kuhlemurmeln
Buddelt im Sand eine Kuhle mit ca. 10 cm 
Durchmesser. Jeder Spieler bekommt jetzt 
5 Murmeln und stellt sich 2 m zur Kuh-
le entfernt auf. Nacheinander versucht ihr 
jetzt, mit euren Murmeln die Kuhle zu tref-
fen und sie darin zu versenken. Gewonnen 
hat, wer seine 5 Murmeln zuerst in der Kuh-
le versenkt hat. 
Variation: Noch anspruchsvoller wird das 
Spiel, wenn ihr die Kuhle in einen Sandberg 
buddelt und die Murmeln so bergauf rollen 
müssen.

Techniken
Je nach Spielart benutzt man beim 
Murmelspiel mehrere Techniken:

Beim Gelenkwurf wird die Murmel 
locker zwischen gekrümmten Daumen 
und Zeigefinger gehalten und aus dem 
Handgelenk zum Ziel geworfen. 

Beim Daumenschuss liegt die Murmel 
auf dem gekrümmten Zeigefinger 
und wird mit dem Daumen nach vorn 
geschlenzt. Der Knöchel des Zeige-
fingers ruht dabei auf dem Boden und 
die Hand sollte nicht bewegt werden. 

Beim Schnippen wird die Murmel mit 
Zeige- oder Mittelfinger leicht oder 
fest (je nach Entfernung) geschnippt. 
Hierzu schnalzt man die Finger vom 
Daumen weg. 

Beim Schieben rollt man die Murmel 
mit dem Zeige- oder Mittelfinger nach 
vorn. 

Beim Tuppen drückt man von oben 
mit einem beliebigen Finger auf die 
am Boden liegende Murmel, bis sie 
nach vorne wegrutscht und mit einem 
Effet losrollt.

	 Kaiser Augustus soll stets Murmeln bei sich getragen 
haben und beim Anblick spielender Kinder eine Partie 
mitgestaltet haben.

	 Der Pädagoge Jean Piaget hat in den 1940er Jahren in 
Genf das kindliche Regelverhalten beim Murmelspiel 
untersucht, das man damals noch auf den Straßen zu 
Beginn des Frühlings spielte. Die Regeln wurden noch 
ohne kommerzielle Vorgaben von einer Kindergenera-
tion zur andern weitergegeben. Sie unterschieden sich 
von Stadtteil zu Stadtteil.

	 Die Glasmurmel wurde erfunden, weil man eigentlich die 
Glasaugenherstellung, die zuvor aus Halbedelsteinen be-
standen, verbilligen wollte. Der Erfinder des Glasauges 
aus Lauschaer Glas, Ludwig Müller-Uri, beauftragte sei-
nen Schwiegersohn, den Tieraugenmacher Christoph 
Simon Karl Greiner damit, was ihm auch nach mehreren 
Versuchen gelang.

	 kurios: Die US-Amerikaner dürfen bei den Weltmeister-
schaften im englischen Ringspiel (Murmelspielvariante) 
nicht mitmachen, da sie zu gut sind.

A

B

C

D

E

Wissenswertes



Auf zur 
Quelle!
Manche Bilder und Verglei-

che der Bibel versteht man 
am Besten, wenn man sie nicht 
nur hört, sondern selber sieht 
und erlebt. Was ich mit meinen 
eigenen Augen sehen, mit mei-
nen Ohren hören und mit den 
Händen fühlen kann, macht 
Eindruck. Gerade die vielfältigen 
Sprachbilder der Bibel werden so lebendig und einprägsam. 

„Bei Gott ist die Quelle des Lebens“ so heißt es im Psalm 
36. Dieser Vers sollte lebendig werden… So machten sich die 
Besucherinnen und Besucher eines Gottesdienstes der Hippo-
lit-Kirche im Juni mit dem Fahrrad auf den Weg zur Schwinde-
quelle. Das vielfarbige große Becken dieser 2. größten Quelle 
in Niedersachsen mitten im Wald machte mächtig Eindruck. 
An mehren Stellen quillt es sichtbar aus dem Boden und wölbt 
die Oberfläche. Das leicht eisenhaltige Wasser sorgt für einen 
bunten Bewuchs  mit Mikroorganismen und färbt den Unter-
grund in Grün- und Brauntönen.

Nach dem gemeinsamen Gesang „Leben aus der Quelle“ 
ging es um die wichtigen Fragen des Lebens: Woher kommt 
meine Lebenskraft? Was brauche ich eigentlich, um genug Le-
ben zu haben? Wie stille ich meinen Lebensdurst? 

Eine wichtige Erkenntnis: Das Leben aus Gott muss ich nicht 
selber produzieren – es strömt mir zu, so wie das Wasser der 
Quelle aus eigener Kraft an die Oberfläche kommt. Wir müssen 
nicht versuchen mit immer mehr Druck die Lebendigkeit in un-
seren Alltag zu holen. Wer zur Quelle kommt, dessen Durst wird 
gestillt. Gott meint es gut mit uns. Dinge, Menschen, Erlebnis-
se, die uns gut tun, sind sein Geschenk an uns. Man muss nur 
die Augen offen halten! 

Beim anschließenden Picknick, zu dem jeder etwas mitge-
bracht hatte, wurden alle satt. Es gab gute Gespräche und auch 
die Erfahrung, das es zusammen gleich doppelt gut schmeckt.

Bei diesem Gottesdienst gab es alles, was wir Menschen 
brauchen im Überfluß: Bewegung für den Körper, Gemein-
schaft fürs Herz, Erkenntnis für den Geist und Essen und Trin-
ken für Leid und Seele. Vielleicht sollten wir uns öfter zum ge-
meinsamen Gottesdienst in die Natur begeben und die Bilder 
der Bibel so lebendig werden lassen. Sein Sie doch beim nächs-
ten Mal mit dabei!

Bleiben Sie behütet! Ihr Pastor Frank Jürgens
n Pastor Frank Jürgens, Ev.-luth. Hippolit-Kirchengemeinde Amelinghausen

Andacht

Pastor Frank Jürgens
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Ev.-luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Salzhausen-Raven
Geschäftsadresse: Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen
Kirchenbüro: Kirchweg 7, 21388 Raven

Gottesdienste in Raven
So.	 04.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pn. Powalowski)
Sa.	 10.08.	 9.00 Uhr	 Einschulungsgottesdienst (Pn. Alex)
So.	 11.08.    	  kein	 Gottesdienst 
So.	 18.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pn.Powalowski)
Fr.	 23.08.	 18.30 Uhr	 Orgelsommer mit Gerhard Wolfstieg
So.	 25.08.	 10.00 Uhr	 GD mit Abendmahl (Pn. Powalowski)
Fr.	 30.08.	 18.30 Uhr	 Orgelsommer mit Peter Powalowski

Gottesdienste in Salzhausen
Fr.	 02.08.	 18.30 Uhr	 Orgelsommer mit Eberhard Lauer
So.	 04.08.    	  kein	 Gottesdienst
Fr.	 09.08.	 17.00 Uhr	 Einschulungsgottesdienst (Pn. Alex)
Fr.	 09.08.	 18.30 Uhr	 Orgelsommer mit Joachim Vogelsän-

ger und Petra Kalusa (Querflöte)
So.	 11.08. 	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung 

U.Gerdau-Schramm (Pfarrsekretärin) 
(P. Alex)

Fr.	 16.08.	 18.30 Uhr	 Orgelsommer mit Irene Roth-Halter
So.	 18.08.    	  kein	 Gottesdienst
So.	 25.08.	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Begrüßung 

KU4 (Pn. Alex)

Peter- und Paul-Kirchen
gemeinde Betzendorf IV
Hinter der Kirche 1, 21386 Betzendorf

Gottesdienste
So.	 04.08.	 10.00 Uhr	 GD in Embsen (Pastor i.R. Müller)
Sa.	 10.08.	 10.45 Uhr	 Einschulungsgottesdienst  

(Pastor Wyrwa)
So.	 11.08.	 10.00 Uhr	 GD in Betzendorf (Pastor i.R. Gohde)
So.	 18.08.	 09.30 Uhr	 regionaler Gottesdienst in Ameling-

hausen zum Heideblütenfest
So.	 25.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Schützenfest in 

Betzendorf (Pastorin Mahlke)
So.	 01.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Embsen  

Katholische Gottesdienste 
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Sa.	 03.08.	 18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Di.	 06.08.	 18.30 Uhr	 Abendandacht „Neubeginn“
Sa.	 10.08.	 18.00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 17.08.	 18.00 Uhr	 Heilige Messe
Di.	 20.08.	 18.30 Uhr	 Abendandacht „Mariengebet“
Sa.	 24.08.	 18.00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 31.08	  18.00 Uhr	 Heilige Messe

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosenkranz
gebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So.	 04.08.	 15.00 Uhr	 St. Marien Heilige Messe
So.	 18.08.	 15.00 Uhr	 St. Stephanus Hl. Messe

Kirche und Gemeinde
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Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So.	 04.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. W. Gercken)
So.	 11.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pastor F. Jürgens 
So.	 18.08.	 09.30 Uhr	 Ökumenischer Freiluftgottesdienst op 

Platt auf dem Festplatz am Kronsberg 
(Pastor i.R. Heinrich Riebesell, Lüne-
burg) 

So.	 25.08.	 10.00 Uhr	 GD mit Begrüßung der neuen Konfir-
manden (Pastorin C. Jürgens)

Selbständige Ev.-Luth. Pella-
Gemeinde Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So.	 04.08.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 

Auf dem Kronsberg
So.	 18.08.	 09.30 Uhr	 Plattdeutscher Gottesdienst zum 

Heideblütenfest 
Tag der Gemeinden in Hörpel

So.	 25.08.	 10.30 Uhr	 Ankunft am Gemeindehaus  
Fahrradrundtour

		  11.30 Uhr	 Andacht, Essen/Beisammensein

Absage 
der Termine Kirchenchor  
Offenes Singen Turm, 26.8. und Adventsmusik 8.12.

Neuer Kirchenvorstand 
in der Kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven

Anfang Juni wurde der neu gewählte Kirchenvorstand in sein 
Amt eingeführt. Zwölf Ehrenamtliche leiten nun – zusam-

men mit den drei Pastoren – die Kirchengemeinde und sind 
beispielsweise für das Gemeindeleben, die Gruppen und Kreise, 
Baufragen, Finanzen oder die Friedhöfe mitverantwortlich.

Der neue Kirchenvorstand v.l.n.r.: Martin Alex, Frithjof Plautz, Svantje Frahm, 
Kirsten Bentlage, Christian Lubig, Wiebke Alex, Alexandra Sudrow, Henning 
Bahn, Anja Preiß, Nadine Strauß, Jens-Achim Protzen, Anke Villwok, Werner 
Tasche, Christel Lünemann-Gurr, Alexandra Powalowski
� © Kirchengemeinde Salzhausen

Seit 1. Januar 2024 ist aus der sechs Jahre zuvor gegrün-
deten „Gesamtkirchengemeinde Salzhausen-Raven“ durch Fu-
sion die „Ev.-luth. Kirchengemeinde Salzhausen-Raven“ ent-
standen. Damit ist die enge Zusammenarbeit der letzten Jahre 
zwischen den ehemals selbständigen Kirchengemeinden Raven 
und Salzhausen nun auch rechtlich vollzogen. Die Kirchenge-
meinde erstreckt sich über die Landkreisgrenze Harburg-Lüne-
burg hinweg und umfasst nahezu alle Dörfer der Samtgemein-
de Salzhausen und Teile der Samtgemeinde Amelinghausen 
– insgesamt 16 Ortschaften.

Bei der Wahl zum Kirchenvorstand im März beteiligten sich 
insgesamt 1.291 Personen. Das entspricht einer Wahlbeteili-
gung von 26,52 %. Damit haben fast doppelt so viel Personen, 
im Vergleich zur letzten Wahl, der neuen Gemeindeleitung mit 
ihrer Stimme den Rücken gestärkt. 824 Personen wählten per 
Briefwahl, 423 online und 44 an der Wahlurne.

n Pastor Martin Alex

Kirche und Gemeinde
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1.	 „Das dritte Licht“ von Claire Keegan, 
ein schmaler Band von knapp 100 
Seiten, gehört laut der ‚Times‘ zu 
den 50 wichtigsten Romanen des 21. 
Jahrhunderts. Ein Mädchen kommt 
zu entfernten Verwandten, weil in 
seiner  Familie ein neues Kind erwar-
tet wird und das Geld in der Großfa-
milie knapp ist.

2.	Milena Michiko Flasar hat in „Oben 
Erde, unten Himmel“ eine frische 
Sprache für ein großes Thema unse-
rer Zeit gefunden: vom Tod und unse-
rem Umgang damit. Ein umwerfen-
der Roman über Nachsicht, Umsicht 
und gegenseitige Achtung.

3.	„Torben Kessler erzählt in dem Hör-
buch „Amrum“ von Hark Bohm, 
selbst Amrumer, eindrucksvoll davon, 
was Herkunft bedeutet, was sie aus 
einem macht – wie man lernt, den ei-
genen Weg zu gehen.

4.	Hier ist der Folgeband von Bernhard 
Hoeckers „Das Katzenhuhn“ mit acht 
neuen Abenteuer-Vorlesegeschich-
ten von einem sehr besonderen Bau-
ernhof.

5.	Cee Neudert:„Henri und Henriette 
fahren in die Ferien“ nach Paris, zum 
Eiffelturm, doch dann hat der Trecker 
eine Panne! Und nun?

n Ursula Martin  
für das Büchereiteam

Auf unserer Homepage (kirche- 
amelinghausen.de/Bücherei) fin-
den Sie mehr über uns und die neu 
für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr	 
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr 
In den Sommerferien geänderte Öff-
nungszeit: Mi.: 10:30-12:00 Uhr und 
Do.: 16:00-18:00 Uhr
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Bernhard Hoecker
Das Katzenhuhn Bd.2
ess!inger Verlag

4

Cee Neudert
Henri und Henriette fahren 
in die Ferien
Thienemann Verlag

5

Milena Michiko Flasar
Oben Erde, unten Himmel
Wagenbach Verlag

2

Hark Bohm
Amrum
Hörbuch gelesen von-
Torben Kessler

3

Claire Keegan
Das Dritte Licht
Steidl Verlag

1

Hippolit-Bücherei Amelinghausen

Über 24 Jahre war Ulla Gerdau-Schramm die gute Seele im 
Kirchenbüro in Salzhausen. Für viele Menschen war sie die 

erste Ansprechpartnerin bei Themen wie Taufe, Hochzeit oder 
Friedhof. „Mit viel positiver Ausstrahlung begrüßte sie die Gäs-
te im Ge- meindehaus und gab verlässlich Auskunft – sowohl 
vor Ort als auch am Telefon,“ fasst Pastor Martin Alex ihre Tä-
tigkeit zusammen. Nun wechselt sie in den Ruhestand.

„Wir sagen als Kirchengemeinde ganz herzlich Danke für 
fast ein viertel Jahrhundert zuverlässige Arbeit in dem Ulla Ger-
dau-Schramm für die Anliegen der Gemeindeglie- der mit Herz 
und Leidenschaft da war“, sagt Alex. „Und wir freuen uns, dass 
sie im Gos- pelchor, beim Besuchskreis und als Urlaubsvertre-

tung weiterhin aktiv in der Gemeinde bleiben wird.“, fügt Alex 
hinzu.

Zur offiziellen Verabschiedung im Gottesdienst am 11. Au-
gust um 11 Uhr in Salzhau- sen sind alle eingeladen, die gern 
auch noch mal persönlich Tschüß und Danke sagen wollen. Im 
Anschluss besteht beim Kaffeetrinken die Gelegenheit, ge-
meinsam ins Ge- spräch zu kommen und sich zu erinnern.

Die Nachfolge im Salzhäuser Kirchenbüro übernimmt Mir-
jam Albers aus Vierhöfen. Die 46jährige hat bereits Erfahrun-
gen im Gemeindebüro Vierhöfen und im Ravener Kir- chenbüro 
gesammelt und bringt diese nun in ihre neue Wirkungsstätte 
ein.� n Pastor Martin Alex

Wechsel im Kirchenbüro Salzhausen-Raven

Offen und herzlich begrüßte Ulla Gerdau-Schramm (re.) die Besucher im Salz-
häuser Kirchenbüro. Nach Renteneintritt übernimmt nun Mirjam Albers (li.).
� © Kirchengemeinde Salzhausen

Staffelstabübergabe im Salzhäuser Kirchenbüro: Nach dem Beginn des Ru-
hestandes von Ulla Gerdau-Schramm (li.) ist nun Mirjam Albers (re.) für alle 
Fragen rund um Taufe, Hochzeit und Friedhof ansprechbar.
� © Kirchengemeinde Salzhausen-Raven
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Lutz Müller

Horst Wyludda
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn 
herzlich bedanken.

Nachdem wir Abschied genommen haben von 

Amelinghausen, im Juli 2024

Und immer sind da 
Spuren Deines Lebens, 

Gedanken, Augenblicke 
und Bilder, 

die uns an Dich erinnern 
und uns glauben lassen, 

dass Du da bist.
Von Herzen sagen wir Danke, 
für die Zuneigung und Freundschaft in Liesels Leben,
für eine stumme Umarmung,
für die tröstenden Worte und liebevollen Zeilen,
für die Kränze und Blumen.                                          
Besonders bedanken wir uns bei dem Pflegeteam 
Fischer, Pastor Frank Jürgens und dem Team 
Bestattungen Hartmut Schmidt für die würdevolle 
Trauerfeier.

Dr. Rüdiger Carlberg und FamilieAmelinghausen, im Juli 2024

Liesel Carlberg
† 17. Juni 2024
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Unter dem Motto „Hand in Hand“ sind 
alle neuen Schülerinnen und Schüler 

der Kirchengemeinde Salzhausen-Raven 
zu zwei Einschulungsgottesdiensten 
eingeladen. Für die Grundschulen in 
Garstedt, Eyendorf und Salzhausen fin-
det er am Freitag den 9. August um 17 
Uhr in der Salzhäuser Kirche statt. Für 
die neuen Schüler aus Soderstorf be-
ginnt der Einschulungsgottesdienst am 
10. August um 9 Uhr in der Ravener Kir-
che.

Alle Erstklässler sind mit ihren Fami-
lien und Paten herzlich willkommen und 
bekommen Gottes Segen mit auf den 
Weg in die Schule. Die beiden Gottes-
dienste werden geleitet von Wiebke Alex 
und dauern etwa 40 kurzweilige Minuten, 
in denen Singen und Mitmachen im Mit-
telpunkt stehen.

n Pastor Martin Alex

Familiengottes-
dienst mit  
KU4-Begrüßung

Von jung bis alt sind alle zum Famili-
engottesdienst am 25. August, um 

11 Uhr, in die Salzhäuser Kirche eingela-
den. Unter der Überschrift „Auf geht’s, 
Abraham“ gibt es viel Musik rund ums 
Thema Segen, ein Theaterstück und 
Möglichkeiten mitzumachen. Außerdem 
werden in diesem Gottesdienst der neue 
KU4-Jahrgang, also die neuen Konfir-
manden aus der 4. Klasse, begrüßt.

Gestaltet wird der Gottesdienst von 
Felix Heuer an der Orgel sowie vom ehren-
amtlichen Familiengottesdienst-Team 
und Pastorin Wiebke Alex.

n Pastor Martin Alex

Gemeinsam mit Gottes Segen in die Schulzeit starten: Das geht bei den beiden Einschulungsgottesdiens-
ten am 9. und 10. August in Salzhausen und Raven.� © Kirchengemeinde Salzhausen

Schon beim letzten Familiengottesdienst war die Salzhäuser mit allen Generationen gut gefüllt. 
� © Kirchengemeinde Salzhausen

Einschulungsgottesdienste in Salzhausen und Raven

LN-Grabowski-Anz01-91x63-4c_RZ.pdf   1   11.01.21   10:15
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J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de
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An einem schwülen und stickigen Sommertag traf sich eine 
Gruppe von Amelinghäuser LandFrauen in Lüneburg, um 

eines der ältesten Naturschutzgebiete Norddeutschlands zu er-
kunden - den Kalkberg. Wer hätte gedacht, dass man mitten in 
der Stadt ein derartiges Naturparadies vorfindet. 

Unter fachkundiger Führung von Frau Bardowicks gab es zu-
nächst eine Einführung in die Geschichte dieses ehemaligen 
Industriegebiets Lüneburgs, in dem seit dem 14. Jahrhundert 
Kalkstein abgebaut und Gips gebrannt wurde. Eine Besichti-
gung des alten Gipsofens vervollständigte diesen ersten Teil 

der Führung. Es folgte ein beeindruckender Parforceritt durch 
die Flora und Fauna des Kalkberg-"Dschungels". Auf schmalen 
Wegen und über diverse Treppen öffnete sich der Blick z. B. 
auf einen temporär recht großen See, die Wohnhöhlen diver-
ser Fledermausarten und alte Wald- und Berglandschaften. Mit 
diesen traumhaft schönen Eindrücken hatte wohl niemand von 
den Teilnehmerinnen gerechnet. 

Bei einer abschließenden Einkehr im Cafe des Hofes an den 
Teichen in Rettmer konnten alle diesen besonderen Ausflug 
nochmal Revue passieren lassen.

n Text und Bilder: Gisela Plaschka

Der Kalkberg – ein Naturparadies mitten in Lüneburg

Familienpicknick in 
Glüsingen

Ende Juni trafen sich einige LandFrauen-Familien zum 
Picknicken im Garten von Frau von Hodenberg in Glü-

singen. Bei herrlichem Sonnenschein wurden die blumenge-
schmückten Tische mit leckersten mitgebrachten Vorräten 
bestückt. Das reichte von den verschiedensten Brötchen 
über Eiersalat, Schinken und Käse, Melone und kleinen hart 
gekochten Wachteleiern. Alle Köstlichkeiten wurden probiert 
und nebenbei fanden hochinteressante Gespräche statt. 
Besser hätte ein Wochenende nicht beginnen können. Wir 
danken Ihnen, Frau von Hodenberg, ganz herzlich für die 
großartige Gastfreundschaft in dem wunderschönen Am
biente.

n Ines Bartz

� © Christiane Siegler

Besuch des Lüneburger 
Rathauses
Seniorentreff Amelinghausen

Zur „Goldene Landpartie“ der Samtgemeinde engagiere sich 
der Seniorentreff auf dem Bouleplatz. Mit viel Freude und 

Begeisterung wurden die Kugeln geworfen und bald konnten 
die ersten Medaillen an die stolzen Sieger vergeben werden. 

Am 20. Juni trafen sich 21 Personen um 16.00 Uhr vor dem 
Rathaus in Lüneburg. Die meisten von uns waren mit dem Lini-
enbus gekommen, die Fahrt hat prima geklappt. Wir bestaunten 
während einer Führung nicht nur die prächtigen Säle, sondern 
auch das Modell des Rathauses, das Anbauten, die im Laufe von 
700 Jahren ab 1230 erfolgten, eindrucksvoll veranschaulicht.

Hier noch einige Informationen:
Jeden Dienstag findet etwas statt. Vierzehntägig, am 6. und 

20. August treffen wir uns um 15 Uhr zum Boulespielen auf 
den Mehrgenerationenplatz und vierzehntägig treffen wir uns 
auch um 15 Uhr zum Klönen und gemütlichen Zusammensein, 
in diesem Monat ist es der 13. und 27. August. Wer mit dem Rad 
fahren möchte, kann sich an jedem Donnerstag um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Lopaupark einfinden. Von dort aus wird los-
geradelt. Bei schlechtem Wetter fällt die Radtour aus.  

Im August oder September ist eine Kutschfahrt vorgesehen.  
Der Termin steht steht aber noch nicht fest. Unsere nächste 
Versammlung ist am 2. August, um 15.00 Uhr, bei Fehlhaber. 

Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen.
n Urte Praast
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Leckere Cocktails 
von den 
LandFrauen

Auch in diesem Jahr hatten die 
LandFrauen wieder einen Stand 

mit leckeren Cocktails auf dem Bo-
ckumer Hoffest. Leider regnete es zu-
nächst Bindfäden, aber ab ca. 15 Uhr 
hatte Petrus ein Einsehen und es blieb 
trocken. Und schon lief der Verkauf der 
alkoholfreien Cocktails der LandFrauen 
an!Neben der gern getrunkenen Rha-
barber-Schorle wurden Aperol Spritz 
und Limoncello Spritz angeboten.

Unter der erfahrenen Leitung von 
Kerstin Kruse-Schorling verkauften 
Ruth Kruse, Petra Fröhlich-Kruse,  
Erika Benzmann, Pascale Gondert, 
Marlies Brammer und Renate Lühr die 
beliebten Cocktails. Ganz lieben Dank 
für euer Engagement! Wer auch Lust 
hat, sich bei den LandFrauen einzu-
bringen, ist herzlich willkommen! 

n Text/Bild: Gisela Plaschka

Königlicher Besuch am LandFrauen-Stand 

Schnacken, 
flirten, Film 
gucken im Waldbad 
Amelinghausen
OpenAir-Kino am 31. August 2024

Na, hast du am 31.8. bislang noch 
nichts vor und möchtest gerne ro-

mantische Stunden mit anderen netten 
Leuten im Waldbad verbringen? Dann 
komm doch zum OpenAir-Kino!

Um 17.00 Uhr wird der Kinderfilm "Die 
Mucklas: Wie sie zu Pettersson und Fin-
dus kamen" gezeigt. Eintritt: 3,– €.

Und um 20.30 Uhr zur beginnenden 
Dämmerstunde folgt für die Erwachse-
nen der Film "Fishermans Friends" zum 
Eintrittspreis von nur 6,– €.

Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Der Kiosk hat auf. Es werden Waffeln 
gebacken und die LandFrauen bieten 
verschiedene Cocktails und leckere 
Schnittchen an. Man kann aber auch 
gerne einen eigenen Picknickkorb mit-
bringen. Man kann auf den Rasen sitzen 
oder die vorhandenen Sitzgelegenheiten 
nutzen.

Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung in der Lopautalhalle statt. 
Infos hierzu ab 29.8. unter www.wald-
bad-amelinghausen.de.

Vorverkauf ab 1.8. im Bücherstüb-
chen Amelinghausen, auf der Internet-
seite des Waldbades oder unter 04132 / 
9339052 bei Erika Bensmann.

Also, wie sieht es aus? Bist du da-
bei? 

n Gisela Plaschka

Das ist ein Knaller!
Niedersächsische Landtagspräsidentin 
Hanna Naber am 3.9. bei den LandFrauen 
und der Landjugend

Im Rahmen ihrer Sommertour kommt 
die Präsidentin des Niedersächsischen 

Landtages Hanna Naber (SPD) am 
Dienstag, den 3. September, zum Land-
Frauenverein  und der Landjugend Ame-
linghausen. Ihr geht es  besonders darum, 

mit Menschen ins Gespräch zu kommen, 
die nicht immer von der Politik gehört 
werden sowie die Arbeit derjenigen zu se-
hen und zu würdigen, die unsere Demo-
kratie im Alltag am Laufen halten. Und da 
ist sie sowohl bei den rührigen LandFrau-
en wie auch unserer aktiven Landjugend 
an der richtigen Adresse. Frau Naber 
findet das Engagement der LandFrauen 
und der Landjugend spannend und freut 
sich auf einen Austausch in lockerer und 

geselliger Atmosphäre. 
Es muss also niemand 
Angst vor einem langen 
Vortrag unserer Landtagspräsidentin ha-
ben.

Die Veranstaltung beginnt um 18.00 
Uhr und findet bei Anke Lange (Im al-
ten Dorf 18, 21386 Drögennindorf) statt. 
Anmeldungen nimmt Ines Bartz unter 
04132 - 939778 entgegen.

n Gisela Plaschka

6.8. / 20.8. / 3.9. / 17.9.  
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr im Dorf
gemeindehaus Rehlingen von und 
mit Ute Brammer         04132 8436

WERSEINDENKVERMÖGENUNDSEINEKREATIVITÄTSTEIGERNWILL 
BEIDEGEHIRNHÄLFTENZUMEINSATZKOMMENWECHSELTZWISCHEN 
KOPFARBEITBEWEGUNGUNDENTSPANNUNG UNDFÖRDERTSEINE  
KONZENTRATIONSFÄHIGKEITUNDVERBESSERTSEINESPRACHGE 
WANDT HEITACHTETAUFGEHIRNGERECHTE ERNÄHRUNGUNDLACHTSOOFT 
WIEMÖGLICH … oder kommt zum Kopfsport

Kopfsport
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Nach der Fete ist vor der Fete

Am 30. April wurde in Glüsingen wieder fröhlich in den Mai 
getanzt. Zu unserer Freude hatten wir neben den vielen 

angereisten Gästen natürlich auch viele bekannte Gesichter in 
unserem Festzelt.

Großartig, dass so viele da waren! So wurde aus ,,Ich wollte 
nur mal schauen, was die Jugend hier so auf die Beine stellt“ 
dann doch der ein oder andere Aperol Sprizz.

Dank unseres Lieblings-DJ Jens Wotzke war die Tanzfläche 
schon schnell gefüllt und wir hatten alle Hände voll zu tun.

Für so einen reibungslosen Ablauf bedarf es vieler helfenden 
Hände, bei denen wir uns allen bedanken! Besonderes Danke-
schön geht vor allem an Lennart Koch und seiner Familie vom 
Hof Koch aus Glüsingen, die uns die Fläche für die Fete zur Ver-
fügung stellen.

Nachdem wir die erste große Fete abgebaut hatten, ging es 
schon in die nächste Planungsphase für die Heide-Zeltdisko 
am zweiten Festsamstag im August.

Dann heißt es wieder: Legt eure Gartenscheren weg, klopft 
euch die Heide-Reste von euren Hosen und kommt am 17. Au-
gust zum Dachdeckerplatz in die Marktstraße. Wir möchten 
mit allen unsere Dörfer feiern und das große Ende der Festwo-
che einläuten.

Am Sonntag öffnen wir unsere Tore ab 17 Uhr (nach dem 
Umzug), begrüßen die Wagenbaugruppen und empfangen die 
neue Heidekönigin. Eintritt dafür ist wie immer kostenfrei.

Wir freuen uns auf alle von euch! Eure Landjugend Ameling-
hausen

n Text/Bilder: Anneliese Paulini

10 Jahre Bürgerbusverein in 
Amelinghausen
Vorstand ehrt langjährige Mitglieder

Der Bürgerbus kann heute auf erfolgreiche 10 Jahre Ver-
einsleben zurückblicken. Seit 2014 engagieren sich Men-

schen ehrenamtlich als Fahrer und Fahrerinnen, in Verwaltung 
und Logistik und im Vorstand für den Verein. 292 Mitglieder 
gehören aktuell dazu; das sind hauptsächlich Personen, aber 
auch Vereine und Verbände, Gemeinden und ein Gewerbebe-
trieb.

Der Verein hat sich gegründet, nachdem das 2-jährige Mo-
dellprojekt "Kommunaler Fahrdienst" 2014 ausgelaufen ist und 
es keine weitere Finanzierung der Angestellten dazu gab. Wenn 
es bisher vor allem um tägliche Fahrten für Grundschulkinder 
ging, musste man nun strukturell und finanziell einen neuen 
Weg finden. So wurde der Bürgerbusverein gegründet, der nun 
ältere Menschen in den Gemeinden in den Fokus nahm, die im 
ländlichen Raum Mobilität benötigen. Seitdem ist der Verein 
erfolgreich unterwegs und dankbar, dass die öffentliche Hand 

Vorstand und Kämmerer gratulieren langjährigen Mitgliedern� © Anke Dinsing

durch gezielte Förderung wesentlich dazu beiträgt, den Bürger-
bus weiter rollen zu lassen

Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung konnte der Vor-
stand drei anwesenden Mitgliedern gratulieren, die seit Anfang 
an dabei sind: Ilse Thiemann, Hartmut Karolat und Egon Müns-
ter (siehe Foto). Herr Kaufmann, Kämmerer der Samtgemein-
de gratulierte ebenfalls. 

Der Bürgerbus dankt allen langjährigen und neuen Mitglie-
dern sehr für ihre Verbundenheit!

n Anke Dinsing

Sozial und Gesellig
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Bau- und Möbeltischlerei GmbH
Tischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Auf dem Papenstein 18 
21385 Amelinghausen

Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de 
www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Der SoVD-Ortsverband  
Embsen/Betzendorf  
bleibt erhalten!

Lange stand es auf der Kippe, ob der Ortsverband für Emb-
sen, Betzendorf, Häcklingen und Rettmer weitergeführt 

werden kann. Es wird immer schwieriger, Freiwillige für die Ver-
bandsarbeit zu finden. "Wir werden immer älter und wir werden 
weniger, aber wir kämpfen dafür, dass der SoVD-Ortsverband 
Embsen/Betzendorf erhalten bleibt.” äußert Carmen Maria 
Bendorf auf der Jahreshauptversammlung am 11. April 2024 im 
Gasthaus Grote in Barnstedt.

“Als ich in den Vorstand kam, kannte ich die Mädels nicht.” 
verriet Carmen Maria Bendorf. Nach zwei Jahren intensiver Zu-
sammenarbeit weiß sie, dass sie taffe Frauen um sich hat, die 
ihr oft den Hintern gerettet haben. Genauso stellt sie sich Vor-
standsarbeit vor und dankte allen Mitgliedern des Vorstandes.

Drei Vorstandsmitglieder, Ria Nass, Carina Karbowski und 
Gudrun Kirsch, stehen für die Vorstandsarbeit nicht mehr zur 
Verfügung. Frau Bendorf dankte ihnen nochmals herzlich für 
ihren unermüdlichen Einsatz.

Durch intensive Werbung und mittels direkter Ansprache 
konnten zwei neue Mitglieder für die Arbeit im Vorstandsteam 
gewonnen werden: Carsten Müller und Manja Gückel.

Carsten Müller ist stellvertretender Bürgermeister der Ge-
meinde Betzendorf und Manja Gückel ist Ratsfrau in Embsen. 
Beide wurden bei den turnusgemäßen Neuwahlen einstimmig 
als stellvertretende Vorsitzende und Beisitzer ins Amt gewählt. 
Vorsitzende bleibt Carmen Maria Bendorf und Schatzmeisterin 
Margit Philipp.

Was wäre der Ortsverband ohne ihre treuen Mitglieder? 
Stellvertretend wurden zwei Mitglieder für ihre langjährige 
Treue geehrt: Ingrid Wordel aus Drögennindorf ist seit 30 Jah-
ren im SoVD und Angelika Kathmann seit 25 Jahren. Für ihre 
Treue erhielten beide eine Urkunde mit einer Anstecknadel und 
eine bunte Frühlingsblume für den Garten.

Für das Jahr sind verschiedene Aktivitäten geplant. Auf-
grund der wenigen Anmeldungen musste allerdings die Halbta-
gesfahrt am 17. Juli 2024 nach Ohlsdorf zum größten Parkfried-
hof der Welt abgesagt werden.

Für den 17. August 2024 (Samstag) ist eine Tagesfahrt in die 
Lüneburger Heide geplant. Mit dem Bus geht es zunächst nach 
Langenhagen. Dort gibt es ein leckeres Frühstück und einen 

Vortrag “Guter und Gesunder Schlaf” durch die Firma Wenatex 
– Schlafsystem. Es besteht eine günstige Einkaufsmöglichkeit 
- ohne jeglichen Kaufzwang. Nach einem Mittagssnack geht es 
weiter nach Schneverdingen in die Lüneburger Heide. Während 
einer Kutschfahrt kann die wunderschöne Heidelandschaft be-
wundert und genossen werden. Nach Kaffee und Kuchen im 
Heidekiosk geht es wieder nach Hause. Die Teilnahme ist für 
Mitglieder kostenlos. Gern können auch Freunde und Familien 
eingeladen werden. Anmeldungen sind bitte bis 30. Juli 2024 
erbeten.

Am Sonntag, 1. Dezember 2024, lädt der SoVD-Ortsverband 
Embsen zum Weihnachtsfrühstück im Café der Soetebiers 
Dorfbäckerei, Universitätsallee 15 in Lüneburg ein. Gemeinsam 
wollen wir das leckere Frühstück “Unser Soete” genießen und 
etwas plaudern, bevor der Weihnachtstrubel in die Endphase 
geht. Anmeldungen sind bitte bis 15. November 2024 erbe-
ten.

Verbindliche Anmeldungen sind bitte telefonisch an Manja 
Gückel unter Telefon: 04134 – 909738 (gern auf den Anrufbe-
antworter sprechen - deutlich mit Namen und Telefonnummer) 
oder per Mail: mgueckel.sovd@gmail.com zu richten.

n Manja Gückel (stellv. Vorsitzende SoVD Ortsverband Embsen/Betzendorf)

� © SoVD Embsen/Betzendorf
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Vorgezogene Einweihung für den Bahnhof Drögennindorf

Kirschgroße Regentropfen in unglaublicher Menge, Windbö-
en, die einem den Hut vom Kopf reißen, knöcheltiefe Pfüt-

zen, das ist nicht das Wetter, das man sich wünscht, um eine 
Einweihungsfeier für den Bahnhof Drögennindorf abzuhalten. 
Zum Glück war der Spuk 10 Minuten vor Beginn der Veranstal-
tung vorbei. Die Sonne kam sogar raus und zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad kamen am 15. Juni beachtliche 150 Menschen aus Bet-
zendorf, Drögennindorf und Tellmer an den Schienen bei Rudolf 
Peters zusammen, um ihrer Forderung nach einem Haltepunkt 
Nachdruck zu verleihen. 

Meta Mettjes hat für die „Interessengemeinschaft Bahnhof 
Drögennindorf“ die vielen Argumente, die für einen Bahnhof 
sprechen, erläutert. Philipp Meyn war als Landtagsabgeord-
neter vor Ort und hat in seiner Ansprache die Wichtigkeit der 
Erschließung des ländlichen Raumes betont. Winfried Geppert 
erinnerte in seiner kurzen Rede an die Zustimmung des Ge-
meinderates zu der Reaktivierung der Bahnstrecke, die damals 
selbstverständlich an die Einrichtung eines Haltepunktes ge-
koppelt war. Und das soll jetzt alles nicht mehr gelten? Drögen-
nindorf und Soderstorf  sind als Haltepunkte gestrichen, weil 
der Zug möglichst schnell von Lüneburg nach Soltau durchrau-
schen soll. Das ist nicht zu akzeptieren! Ganze 3 Minuten 
braucht es für einen Halt.  Deshalb hat die Interessensgemein-

schaft die Einweihung des Bahnhofs vorgezogen, die für jeden 
vernunftbegabten Menschen, wenn auch sehr viel später, ein-
fach kommen muss. Folgerichtig wurden erste Fahrkarten ver-
kauft, Unterschriften gesammelt und Befragungen zum Nut-
zerverhalten erstellt. Die Jugendfeuerwehr Drögennindorf  hat 
diese Aufgaben übernommen,  ebenfalls die Versorgung mit 
Getränken und Grillgut gegen Spende, großartig, vielen Dank 
dafür. Uwe Hinzmann hat vorsorglich in historischer Uniform 
als Bahnhofsvorsteher für Ordnung und den nötigen Humor 
gesorgt. Nach ca. einer Stunde war die offizielle Veranstaltung 
beendet, es folgte noch ein wenig Klönschnack und pünktlich 
zum Abbau öffnete der Himmel wieder seine Schleusen. Petrus 
war gnädig und hat, wie alle öpeniBeteiligten, das seine beige-
tragen. Danke dafür! 

 Drei Tage später haben Uwe Hinzmann und Winfried Gep-
pert eine Riesenfahrkarte in Hannover „an den Mann“ gebracht. 
Olaf Lies, der zuständige Landesminister, sowie MdL Philipp 
Meyn und MdL Detlev Schulz-Hendel zeigten sich beindruckt, 
nicht nur von Uwes köpenickiader Uniform. Sie versprachen 
unser Anliegen zu prüfen. Das lässt hoffen, dass wir diese drei 
Minuten für nachhaltige Mobilität in Drögennindorf und Soder-
storf auch endlich zugesagt bekommen.

n Holger Vierth (Interessensgemeinschaft Bahnhof Drögennindorf)
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www.instagram.com/ig.bahnhof.droegennindorf
www.drei-minuten.info
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Singing in the rain
Musik und Leckereien trotz regennassem Start beim Hoffest von 
SOS-Hof Bockum

Nicht nur bei der deutschen Nationalmannschaft, auch bei 
den Kickern vom SOS-Hof Bockum im Freundschafts-

spiel mit der Loewe-Stiftung kommt es zum Auftakt des Hof-
festes am 30. Juni in Bockum zur Verzögerung aufgrund des 
Regens. Doch dann lassen sich die Spielenden nicht beirren 
und steckten das Publikum so mit ihrer Spielfreude an, dass 
darauf spontan ein Spiel mit allen Fußball-Begeisterten an-
schließt. Nachdem der Regen weiterzieht, kommen zahlreiche 
Gäste auf den Hof, genießen die Musik von Amed Soto Cani-
zares, freuen sich am spontanen Gig von Modern Walking mit 
einer Bockumerin oder rocken zu der Bockum Band. 

Während die Heidekönigin den Hof besucht, spielen die 
Kinder in der Strohhüpfburg, mit den Kolleginnen aus dem 
SOS-Kinderdorf Hamburg wird gemessen, wie weit Gummis-
tiefel fliegen können, die Landjugend bastelt und die Kinder-
feuerwehr präsentiert sich, auch wenn in diesem Jahr weniger 
Abkühlung aus dem Feuerwehrschlauch als sonst benötigt 
wird. Die Landfrauen bieten leckere Getränke an, der Ladies 
Circle Lüneburg backt frische Waffeln und leckeres Eis vom 
Eiscafé Elena erfrischt. 

Um die eigentliche Einrichtung SOS-Hof Bockum – ein Le-
bens- und Arbeitsort für Menschen mit Behinderung - ken-
nenzulernen, gibt es zahlreiche Angebote: Führungen durch 
die Käserei, einige Kühe aus der Landwirtschaft grasen ge-
mütlich in unmittelbarer Nähe, die Briefmarkenwerkstatt zeigt 
die Vielfalt der Postwertzeichen, die Tischlerei stellt ihre Arbeit 
und Produkte vor und muss sich strecken, um beim Riesen-Je-
nga noch die oberen Holzklötze zu erreichen und freut sich 

über die Vorstellung des Kooperationspartners TAU Abenteu-
erbetten. Großen Anklang finden wie in jedem Jahr die leckeren 
Torten des Arbeitsbereichs Hauswirtschaft, ebenso wie die 
Kuchen im „Waldcafé“, betrieben von der Landschaftspflege. 
Frische Kräuter und Gemüse können in der Gärtnerei erwor-
ben werden. In zwei Wohnhäusern wird nicht nur die Arbeit in 
den Hausgemeinschaften vorgestellt, sondern Interessierte 
können alle Fragen zum Hof und zu Arbeitsmöglichkeiten und 
freien Stellen für verschiedene Berufsgruppen klären. Und bei 
einer Treckerfahrt können im Anhänger die Weiden rund um 
die Einrichtung er-fahren werden.

Handwerkliches gibt es vom Birkenhof, beim Häkelhektar, 
beim Schmied Jörg Kraft oder direkt für den Gaumen mit Ho-
nig aus Bockum. Wetterbedingt stellt sich der Naturcampus 
kurzfristig in seinen eigenen Räumen im Nachbargebäude vor. 
Keine Probleme mit dem Wetter haben die Trecker der Tre-
ckerfreunde Wriedel, die auf der denkmalgeschützten Straße 
ihre historischen Fahrzeuge präsentieren. Und nicht zuletzt: 
Unbesorgt feiern können alle, da das DRK und die Feuerwehr 
für die Sicherheit sorgen!

n Ute Bruckart

Treckerrundfahrt� © Hanna Körner, SOS-Hof Bockum

20 Jahre Hilfe für notleidende 
Kinder in Tansania
Sommerfest am Sonnabend, 07. September 2024

Vor 20 Jahren hat Heidulf Masztalerz aus Südergellersen bei 
einer Reise nach Tansania gesehen, dass sogar Kleinkinder 

dort auf der Straße leben müssen und sich vollkommen selbst 
überlassen sind. Keine gesicherte Ernährung, kein Dach über 
dem Kopf und keine Schulbildung!

Auf seine Initiative hin haben hilfsbereite Menschen den 
Verein Straßenkinder Tansania 2004 gegründet und sofort 
mit Spendensammlungen für dringende Hilfen begonnen. Ein 
Kinderheim wurde gegründet und betrieben. Teilweise über 40 
Kinder und Jugendliche wurden versorgt und hatten die Mög-
lichkeit und die Pflicht, zur Schule zu gehen. Ein einzigartiges 
Engagement für Kinder in Not, das bis heute aufrechterhalten 
und ausgeweitet werden konnte.

20 Jahre Hilfen für bedürftige Kinder in Tansania - das fei-
ern wir mit einem Sommerfest am Sonnabend, 07. September 
2024 ab 16 Uhr im Gasthaus Kruse in Oerzen. Pro Teilnehmer 
wird ein Kostenbeitrag von 20,00 Euro für Getränke und Spei-
sen vom Grill erhoben. 

"Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr den Leiter des von uns 
unterstützten Upendo-Wohnheims in Tansania, Afesso Ogen-
ga, und seine Mitarbeiterin Violet Shaku zu diesem besonderen 
Anlass begrüßen zu dürfen." sagt der Vereinsvorsitzende Detlef 
Fehrmann aus Amelinghausen.

Herzlich eingeladen zu diesem Jubiläum sind unsere Mitglie-
der, Freunde, Förderer und Interessierte unseres Vereins. Für 
eine Planbarkeit melden Sie sich bitte bis zum 24.08.2024 bei 
Detlef Fehrmann unter Telefon 0178 33 58 460 oder E-Mail 
fehrmann@strassenkinder-tansania.info an. 

n Detlef Fehrmann

Afesso Ogenga, Violet Shaku und Berni Wiemann im Sommer 2023
� © Detlef Fehrmann

Sozial und Gesellig



392

Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n) gegen kleine Spende, 
Öffnungszeiten: dienstags, 15:00 – 18:00 Uhr, 
mittwochs und donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:30 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 1. und 3. Montag i.M., 15:00 Uhr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag des Monats, 15:00 – 16:30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

Sozial und Gesellig Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Buches "Stadgeschichten Lüneburg" 
aus dem Rätsel in Ausgabe Juli ’24:  
C. Rörup aus Amelinghausen

2 3 4 51

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollständiger 
Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 20.08.2024
per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de
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Wir verlosen 1 Gutschein 
für eine Massage von  



Der Škoda Superb

Autohaus Plaschka GmbH
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg T 04131 223370
Lüneburger Straße 140, 21423 Winsen/Luhe T04171 7881180
plaschka.com

Ob Combi oder Limousine – der elegante Superb verwöhnt Sie mit Komfort und Sicherheit auf höchstem Niveau. Dank seines durchdachten 
Innenraumkonzepts ist die Bedienung z. B. mithilfe digitaler Drehregler und des Gangwahlhebels an der Lenksäule besonders intuitiv. Seine  
Assistenzsysteme lassen ebenfalls keine Wünsche offen. Highlights wie Verkehrszeichenerkennung oder der Abbiege- und Kreuzungsassistent 
sind serienmäßig mit an Bord, und mit dem breiten Angebot an durchdachten Extras können Sie Ihren Superb ganz individuell konfigurieren. 
Wie wäre es z. B. mit einer optional erhältlichen elektrischen Heckklappenbedienung? Sichern Sie sich jetzt ein attraktives Angebot.

Vorausfahren, um Neues zu entdecken

Jetzt bestellen


